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 Die nächsten Termine

Schwerpunkt-Thema:

Unser Backes - eine Erfolgsstory
Bericht auf Seite 3

Das war ein ganz besonderer Flachstag in diesem 
Jahr! Partnerorganisationen aus dem Verbund „Heins-
berger Land – das schmeckt man“ boten kulinarische 
Köstlichkeiten aus der heimischen Region. Gemein-

sam mit allen Museen des Kreises 
Heinsberg beteiligten wir uns an einem 
Mitmachprogramm für die ganze Fa-
milie. Während des gesamten Tages 
gab es ein buntes Treiben in beiden 
Häusern. Und wie in jedem Jahr wur-
de auch der längste Flachs prämiert, in 
diesem Jahr kam er aus Bayern mit der 
stolzen Länge von 1,36 cm. Gehegt und 
gepflegt wurde er von unserem Mit-
glied Herbert Förster aus Amberg. 
Häufig wurde er von Vorübergehenden 
gefragt, welch seltene Blumen er denn 
in seinem Garten hätte!  
Einen Sonderpreis für ein extra schön 
gewachsenes und zusammengestelltes 
Flachsbündel erhielt Emilia Bolten aus 

Beeck – sie war am Flachstag auch gleichzeitig als Sän-
gerin aktiv mit den Beecker „Ohrwürmern“. 
Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern und danke 
an alle, die sich bei „Beeck wird blau“ beteiligt haben.

Geschenk vom Heimatverein Gescher
Gerade angeliefert und unserem fachkundigen Team vorgestellt: eine neue Wannmühle als 
Geschenk vom Heimatverein Gescher, mit dem wir seit einigen Jahren verbunden sind und 
uns regelmäßig austauschen. Vielen Dank!

Fotoshooting  
am Familientag
Unser Beitrag zum gemeinsamen Familien-
tag in allen Museen des Kreises Heinsberg 
brachte ein „volles Haus“ im Trachtenmu-
seum. Gregor Laufenberg und Rita Borgs 
zeigten mit Begeisterung ständig neuen 
Gruppen die wunderschönen Trachten. Vor 
der „Zeitreise“ stauten sich zeitweise die Be-
sucher und vor allem junge Gäste probierten 
ein neues Outfit fürs Fotoshooting. Ein rund-
um gelungener Tag! 

Dass die Zeitreise von 
Jung und Alt begeistert 
angenommen wird, zei-
gen unsere Bewertungs-
säulen und spontane 
Einträge ins Besucher-
buch. 

Eine Zeit-Reise 
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Der „Codex der Trachten und Kostüme“ ist 
eine einzigartige Faksimile-Ausgabe eines 
deutschen Manuskripts aus dem 16. Jahr-
hundert, das 125 Gouache-Aquarelle mit 
Kleidungsabbildungen aus Spanien, dem 
Heiligen Römischen Reich Kaisers Karl V. 
und entfernteren Orten wie Amerika und 
Afrika präsentiert. Diese seltene Hand-
schrift ist eine unschätzbare Quelle für die 
Modegeschichte und besticht durch ihre 
bezaubernden Illustrationen.
Herr Peter Thönneßen hat uns dieses 
wertvolle Buch geschenkt, damit es einen 
würdigen Platz in unserem Trachtenmu-
seum erhält und so vielen Besuchern zu-
gänglich wird.

Köper, Atlas, Panama
Am Sonntag, 27. Oktober ist der letzte 
allgemeine Handarbeitstreff dieses Jahres 
zum spinnen, sticken, stricken usw.
Ab 14 Uhr geht es um „Köper, Atlas, Pana-
ma“. Nach einem Besuch der Ausstellung 
im Trachtenmuseum „Jeans zwischen 
Wahnsinn und Nachhaltigkeit“ (erstellt 
von einem Kurs am Gymnasium Weg-
berg) schließt sich der Workshop zum 
Kennenlernen von Grundbindungen 
beim Weben an. Dabei kann jeder Teil-
nehmer einen kleinen Muster-Teppich in 
selbst gewählter Bindung herstellen. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Workshops werden  
unterstützt durch die  
Regionale Kultur Förderung 

In den nächsten Wochen werden im 
Flachsmuseum häufig Martinslieder zu 
hören sein neben einem langen Martins-
zug aus beleuchteten Playmobil-Figuren, 
wenn Kindergärten und Grundschulen 
mit Georg Wimmers altbekannte Mar-
tinslieder singen.
Erwachsene sind am 9. November ab 15 
Uhr eingeladen, bei Kaffee und Kuchen 
ebenfalls alte Martinstraditionen mit 
Mundartbeiträgen und Liedern aufleben 
zu lassen. Dazu gehört auch ein gemein-
sam mit dem Beecker Martinskomitee 
organisiertes „Hexen“, jahrelang fester 
Bestandteil der heimischen St. Martins-
Traditionen. 

Loop Möller loop, 
Mundart und hexen

Beim Anblick der Playmobil- 
Figuren war die Idee geboren, 
einen großen Sankt Martinszug mit 
beleuchteten Modellen zu basteln. 
Von der Idee bis zum Modell, 
welches wir 2021 im Wegberger 
Forum ausgestellt hatten, gab es 

viel Arbeit, die sich aber gelohnt 
hat. Im letzten Jahr stand der 
St. Martinszug im Düsseldorfer 
Landtag. In diesem Jahr ist er 
wieder unterwegs und wird in 
Willich und im Beecker Flachs-
museum ausgestellt.

Playmobil Sankt Martinszug - Ausstellung
im Flachsmuseum vom 27. Oktober bis 10. November 2024
Der Macher dieses Zuges, Joachim Bobert vom Martinskomitee Harbeck-Berg, schreibt dazu:

Codex der Trachten und Kostüme

 

Neues aus dem VolkstrachtenmuseumEin großartiger Sommer für die Beecker Museen
Gut besuchte Sonntagsöffnungen, zahl-
reiche Führungen für Besuchergruppen 
und wie seit Jahren viele Workshops mit 
Schulklassen – über fehlende Arbeit konn-
ten wir uns in diesem Jahr nicht beklagen! 

„never too old for Rock“n“Roll mit den 
Rockvoices am Freitag, 5.7. 2024

Summer of love am 13.7. 2024 Singen am Lagerfeuer am 10.8. 2024

Flachstag am 8. September

Beste Reste – 
zwei weitere textile Workshops 
im Flachsmuseum 
Spinnen mit Handspindel und Spinnrad 
am 25. August: eine Anzahl Spinngeräte 
aus zahlreichen Ländern und Jahrhunderten 
bot sich den interessierten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern am Spinnkurs im 
Flachsmuseum. 
Gewohnt informativ und anschaulich zeigte 
und erläuterte unser Expertenteam mit 
Brigitte Caspers, Doris Fischer und Andreas 
Stone den Anwesenden Geschichte, Herkunft 
und Anwendung der unterschiedlichsten 

Spinngeräte nebst Zubehör. Dann ging es 
an die praktische Arbeit mit den Versuchen, 
aus dünnen Fasern einen gleichmäßig 
gesponnenen Faden zu entwickeln. Geduld 
und Geschick waren gefragt und nicht sel-
ten „riss der Faden“. Ein Ausspruch einer 

Und es gab noch viel mehr:
Die Musikveranstaltungen im Flachsgarten 
standen unter einem besonders guten Stern. 
Das Wetter spielte fast immer mit und alle 
Musikgruppen boten beste Unterhaltung! 

Das schon traditionelle „Singen am Lager-
feuer“ im August brachte sogar einen ab-
soluten Besucherrekord mit mehr als 330 
begeisterten Sängerinnen und Sängern. 
Hier einige Impressionen:

Teilnehmerin aus vollem Herzen: „ich sticke 
und nähe schon seit Jahren, aber wenn ich 
sehe, wieviel Arbeit in der Herstellung steckt, 
werde ich künftig jeden einzelnen Faden zu 
schätzen wissen“.

Bandweben: mit „fertigen“ Fäden ging 
es am 22. September mit dem Flechten und 
Bandweben weiter. Dabei konnten im Lau-
fe des Nachmittags Muster für Bänder oder 
Gürtel erprobt und hergestellt werden, was 
eine Teilnehmerin zu dem Ergebnis brachte: 
„ich glaube, ich habe ein neues Hobby ent-
deckt“.  

Herbert Förster aus Amberg 
mit seinem "Siegerflachs"

Emilia Bolten aus Beeck  
erhielt einem Sonderpreis

Neuer Filmbericht 
über unsere Museen 
freigeschaltet
In den letzten Wochen waren beide Mu-
seen zeitweise für Filmaufnahmen ge-
schlossen – ein neuer Trailer zur Arbeit in 
unseren beiden Häusern mit Kurzvorstel-
lung der Dauer- und Sonderausstellungen 
und ein Trailer zur „Zeitreise” wurden vom 
TV Regio-Team erstellt. Zu sehen sind 
die Aufnahmen auf unserer Internetseite  
https://beecker-erlebnismuseen.de.

Sonntags  14.00 - 17.00 Uhr:  Willkommen in den Erlebnismuseen

So 13.10.  14 – 17 Uhr     letzter Termin für ein „Flachsdiplom“
So 27.10.   10 – 13 Uhr     Frühschoppen

So 27.10.   11 Uhr             Sankt-Martinszug-Ausstellungs-Eröffnung
28.10. / 30.10. / 1.11. / 3.11. / 4.11. / 6.11. / 8.11. jeweils von 15 – 18 Uhr 
                                       Öffnungszeiten zum Besuch der Sankt-Martinszug-Ausstellung  
                                       (Sonderführungen für Gruppen unter 02434/4321)

So 27.10.  14 – 17 Uhr     allgemeiner Handarbeitstreff und Workshop „Weben“
Sa 9.11.   15.00 Uhr        Mundartnachmittag zum Thema: „Loop Möller loop“ 
                                      mit anschließendem Hexen
So 24.11. 10 – 13 Uhr     Frühschoppen
So  1.12.  15.30 Uhr        Komm! Wir singen. Advent im Flachsmuseum
So 22.12. 15.30 Uhr        Wenn die 4. Kerze brennt - Offenes Singen St. Vincentius Beeck
So 29.12. 10 – 13 Uhr     Frühschoppen

Sa 22.2.  18.11 Uhr         Karneval im Flachsmuseum mit den Oldtimers
Frühschoppen im neuen Jahr: So 26. Januar, So 23. Februar, So 30. März 



Wie kam es dazu?

Die Zukunft der Museen und die Frage, wie 
man neue Besuchergruppen ansprechen 
kann, ein ständiges Diskussionsthema im 
Heimatverein. Und so entstand Anfang 2023 
die Idee von einem „Backes“. Schauen, wie 
andere es machen, selbst bauen oder an-
fertigen lassen, Spender suchen – und fin-
den, Skeptiker überzeugen usw. usw. Aber 
schließlich war es soweit: ein mobiler Holz-
backofen auf tragfähigem Fahrgestell, sorg-
fältig bearbeitet. Gerd Claßen, von Anfang 
an führend mit in der Gruppe, erinnert sich:

Erste Erfahrungen:
Für unser neu gegründetes Backesteam war 
das erstmal ein ganz neues Betätigungsfeld 
und wir mussten eigene Erfahrungen sam-
meln, bevor die offizielle Präsentation für die 
Öffentlichkeit erfolgen konnte. Zwei interne 
Versuche steigerten das Gefühl für die Hand-
habung des Ofens – die sehr detaillierte An-
leitung des Herstellers war hilfreich und doch 
mussten wir selbst erleben, was möglich ist 
und was nicht. Knackpunkte waren und sind 
vor allem die unterschiedlichen Temperatur-
bereiche, bei denen Brote, Pizzen, Flamm-
kuchen oder Fleisch backen oder garen. So 
manches Brot verließ den Ofen mit einer 
schwarzen Kruste….. Beim Flammkuchen 
war es dann ein wirklicher „Flamm“-Kuchen, 
bei dem so mancher Kunde die angebrannte 
Kante akzeptierte oder wegschnitt.

18. Mai 2023 Premiere
Bald erlaubte es unser Wissensstand, den 
Ofen und das eigens für Beeck entwickelte 
Flachsbrot und die Flammkuchen der Öf-
fentlichkeit vorzuführen. Der Backes-Tag-

Premiere am 18. Mai folgten bald zahlreiche 
weitere Einsätze. Alle Angebotstage wurden 
ausgesprochen gut besucht, anfangs war 
das Beecker Publikum sicherlich neugierig 
auf das Neue, aber ziemlich schnell wurden 
die Backestage durch Mundpropaganda 
zum Selbstläufer, die Qualität der Backwa-
ren und das Ambiente im Museumsgelände 
sprachen sich rund. 

Jeden ersten Freitag im 
Monat von 17 bis 21 Uhr
Die turnusmäßigen Backtage an jedem er-
sten Freitag im Monat wurden mehrfach 
bereichert mit musikalischen Events:  die 
Gruppe „Summer of Love“ begeisterte die 
Besucher ebenso wie ein Jazz-Konzert, der 
Einsatz beim 40-Jährigen HV-Jubiläum und 
beim Beecker Weihnachtsmarkt. Das aus 
dem kleinen Organisationsteam wachsende 
Backesteam zählt inzwischen mehr als 20 
Personen – und kam gleich im ersten Jahr 
auf 22 Einsätze – nach wie vor hoch moti-
viert!  

In 2024 geht es  
erfolgreich weiter
Auch in 2024 erfreut sich das Backes nach 
wie vor großer Beliebtheit, einige Male wa-
ren die Brote schon sehr schnell ausverkauft. 
Das Team verbringt (mit viel Spaß) etliche 
Stunden bei Vorbereitung, Durchführung 
und Erproben neuer Rezepte! So hat sich ei-
ne süße Flammkuchenvariante – belegt mit 
Apfelscheiben, gehackten Walnüssen und 
Honig inzwischen etabliert und seine Lieb-
haber gefunden. 
Es sind deutlich weniger Versuchseinsätze 
notwendig, die Professionalität steigt und 
zu besonderen Gelegenheiten werden alle 

Möglichkeiten des Ofens ausgeschöpft mit 
Garen von Fleischgerichten, Lasagne oder 
Backen von Pizza oder Keksen in der Weih-
nachtszeit.

Neue Mitglieder  
und Besuchergruppen
Ein schöner Nebeneffekt: das Backes hat 
dem Heimatverein zahlreiche neue Mit-

„Backes“  in Beeck

glieder beschert! Die werden auch dringend 
gebraucht, denn mit dem Abbacken der 
Flachsbrote ist es nicht getan, eine ganze 
Menge an Vor- und Nacharbeiten sind je-
desmal notwendig vom Einkauf, Anheizen 
des Ofens über das „Schnibbeln“ und die 
hygienegerechte Vorbereitung der Zutaten 
bis zum sorgfältigen Aufräumen hinterher. 
Vielleicht hatte der ein oder andere anfangs 
nicht damit gerechnet, dass sooooo viel 

Arbeit damit verbunden ist und jede Hand 
gebraucht wird. 
Aber der Einsatz lohnt sich! Die Backes-
Abende tragen zum Gemeinschaftsgefühl 
in Beeck bei und viele Besucher, die dabei 
erstmals den Museumsgarten kennenler-
nen, sind ganz begeistert und vermehren 
die große Zahl der treuen Stammgäste und 
bringen neue Besuchergruppen auch ins 
Museum. Das spricht für zufriedene Gäste 

und die anfängliche Idee hat sich tatsächlich 
positiv ausgewirkt.

Es geht weiter
Für die letzten Monate dieses Jahres und 
für 2025 laufen bereits die Planungen. Nach 
dem gut besuchten Flachstag im September 
und einem weiteren Backes mit Musik wird 
die Teilnahme am Beecker Weihnachtsmarkt 
im Dezember der Saisonabschluss. Für das 
kommende Jahr hat die Gruppe „Summer 
of Love“ beim diesjährigen Wiederholungs-
besuch auch gleich für das kommende Jahr 
seinen Einsatz zugesagt!

Wir freuen uns weiterhin auf viele Gäste und 
wünschen uns noch viele schöne „Backes-
Tage“ im Museum! 

Bei einem internen Probelauf am 10.4.2023, wo Pizzen und Flammkuchen frisch gebacken angeboten wurden, waren alle Anwesenden begeistert vom Geschmack der Backwaren. 

Dieses Foto zeigt das allererste Produkt unseres neuen 
Ofens: eine Pizza Margarita. 

Liebe Leserinnen und Leser 
der Flaasbloom,
wir kommen zum Schluss und fassen 
zusammen: Danke an Euch alle für das 
Interesse an der Flaasbloom und für 
freundliche Rückmeldungen zu 25 Ausga-
ben in den letzten gut sechs Jahren. Dazu 
gehört auch die Jubiläumsschrift des Hei-
matvereins in 2023. Wir halten die Zeit für 
gekommen, dass ein „frischer Wind“ mit 
neuen Ideen und Sichtweisen in die Flaas-
bloom einzieht und andere Mitglieder di-
ese Zeitschrift gestalten. Das Mitwirken hat 

 „Ich möchte mich bei Karin, Werner und 
Peter ganz herzlich bedanken für ihre Ein-
satzbereitschaft und die ideenreiche und 
umfangreiche Arbeit für die Flaasbloom in 
den letzten sechs Jahren.“
Für die Flaasbloom gibt es noch kein neues 
verändertes Team, das bei „Null“ anfängt 
und mit „frischem Wind“ neue Ideen ein-
bringt. Heinz Schlömer erklärt sich be-
reit, auch nach 30 Jahren das Layout der 
Zeitschrift weiterhin grafisch zu gestalten 
und den Druck zu übernehmen und Klara 

uns viel Freude beschert. Dies sind die Ziele, 
die wir für den Heimatverein stets angepeilt 
haben:
 - Gemeinschaftsgefühl der Mitglieder und 
der Freunde/Förderer zum Heimatverein 
stärken
- Auch alle ansprechen, die aus persönlichen 
Gründen nicht mehr aktiv teilnehmen kön-
nen
- Impulse anbieten für alle zum aktiven 
Mitmachen und zum Besuch der Erlebnis-
museen
- Interesse der Öffentlichkeit am Heimatver-

Brief des bisherigen Redaktionsteams

Eine ganz einfache Feststellung - aber die 
Fortsetzung des Satzes ist Symbol für die 
einzigartige Arbeit im Heimat-
verein: das Birnchen wird näm-
lich auch ausgetauscht - ganz 
selbstverständlich und ohne 
umständlichen offiziellen Auf-
trag, einfach weil jemand gese-
hen hat, dass da was gemacht 
werden muss und kann.
Und so geht es in vielen Be-
reichen: in der Küche, bei der 
Bewirtung von Gästen, bei 
Führungen und Sonntags-
diensten, in der Geschäftsstelle, bei Ar-
beiten im riesigen Bereich der beiden Ge-
bäude und Außenanlagen und und und.
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„Brauche ich wirklich eine neue Jeans?“ Diese 
Frage macht nachdenklich, wenn man Mode 
und Textil unter Umweltaspekten betrachtet. 
Genau dies macht zurzeit ein Kurs von Zehn-
tklässlern des Gymnasiums Wegberg unter 
der Leitung ihres Lehrers Guido Knippen-
berg. im Unterricht werden die Schülerinnen 
und Schüler sich intensiv mit dem Thema 
`Jeans` beschäftigen. Ein Modetrend seit den 
50er-Jahren, jedoch nicht unproblematisch 
aus Umweltgesichtspunkten. Mit den Ergeb-
nissen ihrer Recherchen werden sie unsere 
Sonderausstellung im Volkstrachtenmuse-
um bereichern. Beim kürzlichen Ortstermin 
am 6. Juni wurde neben inhaltlichen Fragen 
auch gemeinsam mit Heinz Schlömer, dem 
kreativen Kopf der Beecker Museumsaus-
stellungen, überlegt, wie sie ihre vielfältigen 
Erkenntnisse für die Besucher des Muse-

Die

zwischen Wahnsinn und Nachhaltigkeit
Differenzierungskurs Nachhaltigkeit der Jsst. 10 des Maximilian-Kolbe-Gymnasiums Wegberg

ums interessant präsentieren könnten. Das 
werden sie bereits am 2. Juli testen können, 
wenn unser Museum eine Anlaufstation bei 
einem Projekttag der gesamten Schule sein 
wird. Eine gelungene Kooperation also mit 
„Win-win-Charakter“

Die Sonderausstellungen  
werden unterstützt von

Schwerpunkt-Thema in der Heftmitte:

Eine Reise in die Vergangenheit

Eine Brücke aus Flachs

Eine der innovativsten Brücken in Europa ist 
als Foto in unserer Ausstellung „Flachs zurück 
für die Zukunft“ abgebildet – aus Almere in 
den Niederlanden. Der Projektleiter dieser 
„Smart Circular Bridge“ von der Universität 
Eindhovon unterstützte unser Ausstellungs-
projekt mit wichtigen Informationen und wies 
in dem Zusammenhang auch auf Videobei-
träge zu diesem Thema hin.
Ein 3 – minütiger Film zeigt z,B. anschaulich, 
wie diese Brücke entwickelt und gebaut wur-
de und es wird betont, dass Flachs das Bau-
material der Zukunft werden könnte, wie es 
auch unsere Ausstellung an vielen Beispielen 
zeigt. 

Wer sich diesen oder weitere Filme zum „High-Tech-
Flachs“ anschauen möchte, wird fündig unter: Smart 
Circular Bridge: High-Tech-Brücke mit Flachsfasern / 
General Information / Deutsch (youtube.com).  
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„Kommt! Es geht wieder los...“
„Kommt! Es geht wieder los...“      
Heimatverein: 40 Jahre „jung“
Mitgliederversammlung
„Beeck wird blau“
Besuche: Münsterland, NL, B
„Komm! Wir singen“ 
Mundartnachmittag  
Infos vom NABU    
„Wir stellen vor“
Heimatverein unterwegs 
„Flaasbloom Spezial“ 
„Et kütt drop ahn......“
Aus dem VTM 
Aufgeschnappt 
Aktuelles 
Die nächsten Termine 

Saisonstart der Erlebnismuseen: Es geht 
wieder los: Die Saison 2023 der beiden Erleb-
nismuseen hat am 19. März begonnen und 
dauert bis zum 29. Oktober 2023.  Flachs-
museum und Volkstrachtenmuseum öffnen 
die Tore sonntags von 14 bis 17 Uhr und 
immer dann, wenn Besuchergruppen zu an-
deren Terminen zu einer Führung oder zum 
Flachsdiplom kommen möchten. Erweiterte 
Öffnungszeiten bieten wir darüber hinaus 
zum Beispiel am Internationalen Museumstag 
im Mai, am Radwandertag im Juli und an den 
beiden Flachstagen im September. Im Flachs-
museum gibt es nun wieder Flachssamen für 
die Aussaat im April. Näheres unter „Beeck 
wird blau“.

Frühschoppen: Die in 2022 gut besuchten 
Frühschoppen-Termine haben am 26. März 
wieder begonnen. Am letzten Sonntag im 
Monat (Ausnahme 21. Mai) treffen sich In-
teressierte in der Zeit von 10 bis 13 Uhr zu 
einem lockeren Beisammensein im Flachsgar-
ten oder bei miesem Wetter im Flachsmuse-
um. Jede und jeder ist willkommen, ob mit 
oder ohne Mitgliedschaft im Heimatverein. 
Herzlich willkommen zum Klönen mit einem 
Frühschoppen.

Führungen, Gruppenbesuche und 
Flachsdiplome: Termine hierzu  vereinbaren 
wir gerne (Telefon 0152 37805636 oder  htt-
ps://beecker-erlebnismuseen.de). Beide Mu-
seen haben viele Räume und Außenflächen, 
um sich „mit Abstand“ aufzuhalten. Flachsdi-
plome auch für Einzelinteressenten bieten wir 

grundsätzlich an jedem ersten Sonntag im 
Monat ab 15.00 Uhr an, beginnend ab dem 
7.5.2023, Beginn 15.00 Uhr. Bitte meldet Euch 
vorab an, um planen zu können. Es geht nicht 
nur ums Schauen und Hören, Ihr könnt bei 
traditionellen Arbeiten rund um den Flachs 
selbst aktiv werden. 

Der 46. Internationale Museumstag am 
Sonntag, 21. Mai 2023 betont die Viel-
falt des kulturellen und gesellschaftlichen 
Wirkens der Museen, über 6.500 alleine in 
Deutschland und 20 im Kreis Heinsberg. 
Auch in diesem Jahr werden die Museen 
wieder von der Kreissparkasse Heinsberg 
finanziell unterstützt, der Kreis Heinsberg 
sorgt für lokale und regionale Werbung. Die 
beiden Beecker Erlebnismuseen öffnen von 
11 bis 17 Uhr zu einem bunten Programm: 
Frühschoppen, Flachsdiplom, Offener Hand-
arbeitstreff, Besichtigen der Museen u. a. 
mehr. Wie üblich sind Eintritt und Führungen 
an diesem Tag kostenlos. Im Museum für Eu-
ropäische Volkstrachten lädt das beliebte „Ich 
wär so gern mal ...“ zu einem Fotoshooting 
mit Trachten und Kleidung der 50er bis 90er 

Jahre ein. Im Flachsmuseum wird um 11.30 
Uhr und um 15.00 Uhr „Der Weg vom Flachs 
zum Leinen“ präsentiert mit der Möglichkeit, 
das Flachsdiplom zu erwerben.
Traditionelle Handwerkskunst wie das Spin-
nen und Weben gibt es zum Anschauen, 
Anfassen und Ausprobieren. Kaffee, Kuchen 
und Kaltgetränke runden die Angebote ab. 
Herzlich willkommen allen Gästen! Herzlich 
willkommen ebenso allen fleißigen Helfe-
rinnen und Helfern für die eine oder andere 
Arbeitsstunde an diesem Museumstag!

Neu: 23. Juni „Summer of Love“ im 
Flachsgarten. Die in Jülich beheimatete For-
mation besteht aus Virginia Lisken (Gesang 
und Gitarre), Michael Dorp (Gesang, Percus-
sion) und Jo Lisken (Cajon). Die drei Musi-
ker spielen seit 2017 zusammen und bieten 
ein Programm von Musik besonders aus den 
60er und 70er Jahren. Zeitsprünge ins Hier 
und Jetzt sind jedoch auch erlaubt und ge-
wollt.... Die Mischung macht´s und entführt 
die ZuhörerInnen auf eine kurzweilige Reise 
durch die Rock- und Poplandschaft des Flow-
er Power-Feelings. Die liebevoll ausgewählten 
Songs werden mit der Konzentration auf ihre 
Gesangslinien und eine Akustikgitarre auf ihre 
Essenz zurückgeführt und mit mitreißendem 
Cajon-Beat unterlegt. Das Publikum wundert 
sich oft, dass der der volle Sound von nur 

Ein überraschendes Geschenk aus Merbeck: Eine histo-
rische aus der Ukraine stammende Decke ziert nun den 
Tisch im Leinenlädchen.

Informationen des Heimatvereins Wegberg-Beeck   ·  https://beecker-erlebnismuseen.de
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Flachsmuseum
Holtumer Straße 19
41844 Wegberg

Geschäftsstelle: Holtumer Straße 10 
Tel. (0 24 34) 9 68 88 14
Mail: info@heimatverein-beeck.de
http://www.heimatverein-beeck.de

Museum für 
Europäische Volkstrachten
41844 Wegberg, Kirchplatz 7

Termine und Führungen: 
Tel. 0152 3780 5636
Mail: buchungen@heimatvereinbeeck.de

Die Beecker Museen sind vom 24. März bis zum 27. Oktober 2019 sonntags von 14-17 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Führungen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich.

T R Ä G E R :  H E I M A T V E R E I N  W E G B E R G - B E E C K  E . V.

auch ein spezieller Geburtstag: Der Kreis 
Heinsberg wird in diesem Jahr runde 50 
Jahre. Ach ja, wer hat denn den Wettkampf 
gewonnen? Ganz einfach: Alle Gäste und alle 
Beteiligten! Das Spiel endete 2:2, da Michael 
Stock bei der letzten Aufgabe im Wissensquiz 
die Vorteile aus seinem Heimspiel zog und 
die zwischenzeitliche Führung von Stephan 
Pusch ausglich. Kein Sieger, kein Verlierer, 
nur Gewinner!

Saisonstart der Erlebnismuseen 
Putztag in den Museen
Am 25. März hieß es wieder: „Die Museen 
müssen auf Vordermann/Vorderfrau gebracht 
werden. Wer Lust und Zeit hat, meldet sich 
bitte bei Georg zwecks Einsatzplan.“ So kam 
es, dass viele fleißige Hände zupackten. Mei-
stens bildeten sich Zweiergruppen, so dass 
die Arbeit gemeinsam erledigt wurde und sie 
besser von der Hand ging. Als die Museen 
wieder sauber waren, gab es Suppe mit Brot 
als Dankeschön. Da das Wetter mitspielte, 
konnte der Tisch draußen gedeckt werden. Es 
gab viel zu erzählen über das, was im Winter 
so alles vorgefallen war. Danach wurde noch 
aufgeräumt und die Spülmaschine in Gang 
gesetzt. Trotz der ganzen Arbeit: das Mitei-
nander hat allen wieder viel Spaß bereitet. 
Die Museen konnten am 3. April blitzsauber 
in die neue Saison starten.

Eröffnung am 3. April mit Landrat und 
Bürgermeister
Am 3. April öffneten beide Museen wieder 
„offiziell“ ihre Tore, nachdem in den Wo-
chen vorher bereits viele Schüler und einige 
Gruppen zu Besuch waren. „Gott sei Dank 
geht es wieder los!“, so schrieb seinerzeit 
Georg Wimmers.  Erfreulich viele Gäste fan-
den sich in beiden Museen ein und erlebten 
vergnügte Stunden. „Landrat Stephan Pusch 
reißt der Faden - aber nur am Webstuhl“, so 
lautete die Überschrift im Bericht der Rhei-
nischen Post. Bürgermeister Michael Stock 
und Stephan Pusch mit Lederschürze trafen 
sich um 15 Uhr zu einem „Wettkampf“ im 
Flachsmuseum. Für beide ging es um ein 
wichtiges Ziel, das Erlangen ihres Flachsdi-
ploms. Eine Jury, bestehend aus Fachspezies 
und den Kindern des sonntäglichen Flachs-
diploms, überwachte mit strengen Auflagen 
und lustigen Kommentaren das Tun der 
Kontrahenten. Fünf Wettbewerbe standen an: 
Flachs brechen, das Schwingen, das Hecheln, 
das Weben (musste wegen Unbespielbarkeit 
des Webstuhls ausfallen, siehe Schlagzeile 
oben) und ein abschließendes Quiz. Georg 
Wimmers händigte den beiden „Chefs“ von 
Kreis und Stadt unter dem Applaus der Gä-
ste die begehrten Urkunden nach einem gut 
einstündigen Wettbewerb aus. Anlass war 

„Jedem Kind ein eigenes Feld“
Da war wieder viel los in unserem Museums-
garten! Die Kinder des dritten Schuljahres der 
Beecker Grundschule hatten viel zu tun: eine 
Portion Leinsamen gleichmäßig auf ihrem Teil 
des Feldes aussäen, andrücken, einen Stab 
mit dem eigenen Namen in die Mitte stecken 
- und danach hieß es, ab und zu jäten kom-
men und abwarten, wie der Flachs in diesem 
Jahr gedeiht.

Informationen des Heimatvereins Wegberg-Beeck
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Flachsmuseum
Holtumer Straße 19
41844 Wegberg

Geschäftsstelle: Holtumer Straße 10 
Tel. (0 24 34) 9 68 88 14
Mail: info@heimatverein-beeck.de
http://www.heimatverein-beeck.de

Museum für 
Europäische Volkstrachten
41844 Wegberg, Kirchplatz 7

Termine und Führungen: 
Tel. 0152 3780 5636
Mail: buchungen@heimatvereinbeeck.de

Die Beecker Museen sind vom 24. März bis zum 27. Oktober 2019 sonntags von 14-17 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Führungen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich.

T R Ä G E R :  H E I M A T V E R E I N  W E G B E R G - B E E C K  E . V.
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Sonntags  14.00 - 17.00 Uhr:  Willkommen in den Erlebnismuseen bis einschl. 31.10.2021

Do 14.10.   18.00 Uhr Literaturcafé: Mühlenpoeten „Stadt. Land. Geschichten“, FM 
Mi 20.10.   19.00 Uhr  „Wechselnde Grenzen in der Rheinprovinz“, Teil 1, Uli Dierkes, FM
Mi 27.10.   19.00 Uhr  „Wechselnde Grenzen in der Rheinprovinz“, Teil 2, Uli Dierkes, FM
So 28.11.   15.00 Uhr „Komm! Wir singen: Lieder zum Advent“, FM
Sa 4.12.     15.00 - 22.00 Uhr Weihnachtsmarkt „Beeck leuchtet“ Kirchplatz 
So 5.12.     11.00 - 18.00 Uhr Weihnachtsmarkt „Beeck leuchtet“ auf dem Kirchplatz

Die nächsten WUNSCH-Termine (Wir freuen uns auf Euren Besuch, bitte nehmt 
einen aktuellen Blick auf die Homepage)

Bis in den Juli hinein haben wir in diesem 
Jahr das „blaue Wunder“ der Flachsblüte 
erleben können. Das eher kalte Wetter im 
Frühjahr hat diese Verlängerung ermöglicht. 
Über ein „Aufblühen“ eines anderen zarten 
Pflänzchens freuen sich die Erlebnismuseen 
und das Team des Heimatvereins mit Zuver-
sicht auf weiter offene Museen mit vielen 
Gästen. Das dritte Quartal 2021 war nach 
dem Sommer 2019 das erste mit durchgän-
gig geöffneten Museen an den Sonntagen.  
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besu-
cherinnen und Besuchern für ihr Kommen 
und für ihre aufmunternden Worte. Natürlich 
auch allen Mitgliedern für ihren Einsatz rund 
um die Museen und bei Führungen sowie 
Flachsdiplomen. Hier ein Blick auf einige Ver-
anstaltungen:

„Das Leben ist nicht nur Gürzenich“: Am 
31. Juli begeisterten Christian Pape und Dr. 
Stefan Bimmermann - zwei echte Beecker 
Jungs - im Flachsmuseum mit einem unter-
haltsamen und abwechslungsreichen Abend. 
Komik und Lachen, Gags und geistreiche 
Wortspiele, Reden und Lieder ließen den 
Abend wie m Flug vergehen mit viel Bewe-
gung beim „Klompe-Leed“. Georg Wimmers 
bedankte sich bei den beiden Künstlern, mit 
dem Programm eine Pause für Alltagssorgen 
gesetzt zu haben: „Der Abend hat Mut ge-
macht, auch für mich und meine Freunde 
im Verein, weiterzumachen“. Nach dem Auf-
tritt trafen die Gäste und Mitwirkenden sich 
bei Kaltgetränken und Grillwurst im großen 

Flachsgarten. Viele Steh- und Sitzgelegen-
heiten nicht nur am Lagerfeuer boten aus-
reichend Platz.  Der Dank galt  den Gästen 
für ein wunderschönes Zusammensein und 
für das Verständnis für die coronabedingten 
Schutzmaßnahmen („3G“-Norm als Einlass, 
nummerierte Sitzplätze, verschiedene Ein- 
und Ausgänge u. a.)  sowie den rund 20 Mit-
gliedern für alle Arbeiten vor, während und 
nach der Veranstaltung.

Erster „Frühschoppen“ im Flachsgarten: 
Am 25. Juli traf sich erstmals eine Runde 
von ca. 25 Personen zum Klönen bei einem 
„Frühschoppen“ von 10 bis 13 Uhr im Muse-
umsgarten.  Ein solches Treffen (fast) ohne 
Arbeitsanlass unter Mitgliedern und Gästen 
ist in den letzten 1,5 Jahren etwas zu kurz ge-
kommen. Als Überraschungsgast begrüßten 
wir den Bundestagsabgeordneten Wilfried 
Oellers. Nach dem etwas verregneten „Früh-

 AKTUELLES
Technische Unterstützung für Muse-
umsdienste: Das informative und hilf-
reiche Gesamtpaket zum Umblättern liegt 
an der Information des Flachsmuseums 
aus. Werner Palm hat die Fotos aufgenom-
men und die Kurztexte verfasst. Einige der 
Texte liegen an den jeweiligen Geräten 
aus. Also dort, wo sie uns zu Hilfe kom-
men.
Unsere neue Homepage: Der Heimat-
verein ist unter  https://beecker-erlebnis-
museen.de  erreichbar einschließlich des 
Mitgliederbereichs.  
Flachsmuseum:  Die beiden barrierefrei-
en Zugänge/Ausgänge  im Flachsmuseum 
wurden im Juli fertiggestellt. Sie dienen 
damit auch als „Fluchttüren“ in den Mu-
seumsgarten.

Unsere Erlebnismuseen im 3. Quartal 2021

schoppen“ am 29.8. und dem bei Redakti-
onsschluss noch ausstehenden Treffen am 
26.9. freuen wir uns auf die Frühschoppen- 
Termine 31.10. und 28.11., jeweils von 10 bis 
13 Uhr. Herzlich willkommen an die Mit-
glieder und an interessierte Gäste.   

Dorfrallye Beeck: An der Dorfrallye scheint 
reges Interesse zu bestehen. Fast alle Flyer 
sind vergriffen. Wir erlebten bei der Arbeit 
vor dem Volkstrachtenmuseum eine Fami-
lie auf der Suche nach dem eingemauerten 
Stein mit dem Baujahr des neuen Teils un-
serer Pfarrkirche. Erst als wir die mittlerweile 
hoch gewachsenen Sträucher zur Seite scho-
ben, kam dieser Stein zum Vorschein. Offen-
sichtlich waren andere junge Leute nicht mit 
einem Fachwerkhaus vertraut. Drei Schüler 
standen direkt davor und fragten einen Pas-
santen nach einem Fachwerkhaus. Die Rallye 
kann somit unser Wissen erweitern...
Termine für Führungen, Gruppenbesuche 
und Flachsdiplome vereinbaren wir gerne 
(Telefon 0152/37805636). Beide Museen 
sind groß, haben viele Räume und Außen-
flächen, um sich „mit Abstand“ aufzuhalten.   
Eine herzliche Bitte an die Mitgliedschaft: Für 
den Museumsdienst werden noch Freiwillige 
gesucht. Auch hier ist Magdalena Gronau 
unsere Ansprechpartnerin (Telefon 0152/ 
37805636). Danke!

Am 4. September war es wieder so weit: 
Georg holte am Lagerfeuer seine Gitarre he-
raus und unterhielt alle Anwesenden prima 
mit Musik und Gesang. Vielen Dank an die 
Gitarristin aus der Gästeschar für ihr Mitmu-
sizieren. Obwohl wir uns kurzfristig für die 
Veranstaltung entschieden hatten, erlebten 
ca. 50 Personen einen vergnügten Abend. Für 
das leibliche Wohl war wieder einmal hervor-

ragend gesorgt. Das Wetter spielte Gott sei 
Dank mit. Als es dunkel wurde, kam das La-
gerfeuer so richtig toll zur Geltung. Uschi und 
weitere gute Geister kredenzten Sekt und un-
ser bewährtes Riffelwasser. Offensichtlich hat-
te Georg auch Vergnügen an dem schönen 
Zusammensein gefunden, denn er spielte 
nach dem angekündigten Ende einfach noch 
etwas weiter und viele machten mit.

Weißer Rauch signalisiert: Es wurde eine gute Lösung zum Singen am Lagerfeuer gefunden.

Alle zwei Jahre findet eine Veranstaltungs-
reihe „Stadt Land Fluss - Tage der Rhei-
nischen Landschaft” in einer anderen 
rheinischen Region statt, dieses Jahr im 
Kulturlandschaftsraum Schwalm-Nette. 
Initiator und Förderer des Projekts ist der 
Landschaftsverband Rheinland. Gastgeber 
der offiziellen Auftaktveranstaltung war am 
5. September das Niederrheinische Frei-
lichtmuseum Grefrath. Die Erlebnismuseen 
demonstrierten mit einem Team unsere 
erprobte Flachsverarbeitung und luden Kin-

der zum Weben ein. Hunderte von Flachs-
blüten, handgehäkelt und auf Kleiderbügel 
gespannt, ein weiß-blau leuchtender Weg-
weiser, zeigten zahlreichen interessierten 
Besuchern den Weg zum Flachshaus. Gern 
hätten wir auch die große Gruppe der „Offi-
ziellen“ des Landschaftsverbandes begrüßt 
und sie über unser Museum informiert, 
aber nur einzelne von ihnen fanden den 
Weg zu uns - und waren überrascht und 
erstaunt über das, was wir ihnen da präsen-
tieren konnten. 

Am Sonntag, 31.10.2021, ist von 14-17 Uhr die 
letzte allgemeine Sonntagsöffnung der Erleb-
nismuseen für  dieses  Jahr. Gruppen können 
weiterhin nach Terminabsprache die Erlebnis-
museen zu Führungen besuchen. Bewirtung 
bleibt weiter möglich außer sonntags.  
Informationen und Anmeldungen unter  
https://beecker-erlebnismuseen.de oder mobil: 
+49 (0) 152 3780 5636 oder  
Mail: info@heimatvereinbeeck.de

Corona-Schutzverordnung NRW: Im Inte-
resse aller BesucherInnen und Mitglieder 
gilt die „3 G-Regel“ mit Nachweis bei allen 
Besuchen in den Erlebnismuseen. „AHA“ gilt 
weiterhin mit Mund-Nasen-Schutz innerhalb 
der Museen. Danke für Euer Verständnis.

„Komm! Wir singen: Lieder 
zum Advent“ am 28.11. ab 
15 Uhr im Flachsmuseum. 
Falls die Pandemievor-
schriften es zulassen, bie-
ten wir  Kaffee und weih-
nachtliches Gebäck an.
Eintrittspreise:  5 Euro je 
Mitglied bzw. 10 Euro für 
alle anderen. Karten bitte 
bestellen bei Bernd Heiss, 
Mail:  
Bernd.heiss@heimatver-
einbeeck.de oder telefo-
nisch unter 0177 3564363.

P I N N W A N D  2 0 21

Heimatverein unterwegs: Flachstruppe an der Dorenburg

Aufgeschnappt

➤  „Wir hatten heute einen anstren-
genden Tag. Aber die lustige Vorführung 
bei ihnen im Flachsmuseum hat uns alle 
wieder frisch gemacht. Wir hatten viel 
Spaß!“ (Besucher nach einem langen 
Tag mit seinem Verein. Andere Besichti-
gungen und Führungen waren schon vo-
raus gegangen. Die Vorführung bei uns 
war der Abschluss des Tages.)

➤  „Es berührt mich sehr, wie manche 
Schüler bei der praktischen Arbeit aufblü-
hen.“ (Lehrerin beim Flachsdiplom)

➤  „Das hat uns prima gefallen, wir kom-
men wieder.“
(Familie beim Verlassen des Flachstages) 

➤  „Ein ganz toller Ort mit einem wun-
derschönen NABU Garten der zum Ver-
weilen einlädt. Der  Flachstag war auch 
super organisiert und für mich sehr span-
nend, habe ich alles zum ersten Mal ge-
sehen.“ (Rezension Google)

➤  „Nachdem wir durch die WDR-Sen-
dung ‚Wunderschön‘ darauf aufmerksam 
geworden sind, entdeckten wir ein tolles 
und interessantes Museum, in dem die 
Kinder ihr ‚Flachsdiplom‘ gemacht ha-
ben. Unter sehr freundlicher Anleitung 
kann man hier einen kleinen Eindruck 
von der Mühsal bekommen, mit der 
früher Textilien hergestellt bzw. deren 
Fasern gewonnen wurden. Es gibt eine 
sehr schöne Ausstellung mit professio-
nellem Videomaterial, das die einzelnen 
Bearbeitungsschritte erklärt. Man erfährt 
viel über die lokale Geschichte und wa-
rum wir ‚ins Blaue fahren‘ und  ‚den Bo-
gen raus haben‘. Vieles aus dieser Zeit 
ist noch gegenwärtig, ohne dass wir uns 
dessen bewusst sind. So gab es manches 
Aha-Erlebnis :-)“ (Rezension Google)

➤  „Die Museen beschreiben anschau-
lich die Geschichte des Flachsanbaus und 
die Verwendung des Flachses. Die histo-
rische Bedeutung des Flachses für die Re-
gion wird gut herausgearbeitet. Der Clou 
für die Besucher: Sie können das Flachs-
diplom erlangen“ (Rezension Google)

Treffen der Nähinteressierten
Nähen ist Hobby hoch 3 und zudem hoch-
ansteckend: Ja, es hat uns großen Spaß ge-

macht, die selbsterstellten Werke gegenseitig 
zu begutachten und jede Menge Anregungen 
mit nach Hause zu nehmen. Wir konnten uns 
herrlich ausschweifend über noch so kleine 
Details austauschen und jeder hatte so seine 
Favoriten. Die überraschend vielen Besucher 
ließen sich gerne mitreißen von unserer Be-
geisterung und kamen darüber schnell mit al-
len ins Gespräch. Es gab natürlich auch durch 
das sehr gute Wetter eine tolle Stimmung, 
die uns wieder viel Zuversicht für kommende 
Aktionen gibt. Im Rahmen der sonntäglichen 
Öffnungszeiten von 14.00 bis 17.00 Uhr las-
sen sich weitere Näh-Treffen künftig ansetzen. 
Wir informieren dazu auf der Homepage der 
Erlebnismuseen. MS

„Komm! Wir singen: 
Lieder am Lagerfeuer“

Große Mühe hatte sich eine Handarbeitsgruppe gemacht, die an unserem Auftrittsort gehäkelte Flachsblu-
men „ausgesät“ hatte.

berg und die Region“. Heinz Gerichhausen 
wollte die Volkstrachten unter allen Umstän-
den nach Beeck holen und war sicher, dass 
der „Heimatverein diese große Herausforde-
rung meistern werde“.
Ich selber habe mich seinerzeit sehr en-
gagiert für den Standort Beeck eingesetzt, 
„das Trachtenmuseum zusammen mit dem 
Flachsmuseum, dem Dorfplatz und der Kir-
che in Beeck als  hervorragendes Ensemble“ 
bezeichnet und meine Freude zum Aus-
druck gebracht, dass auch das Ehepaar Kir-
cher „ein Stück Herz an Beeck verloren hat“ 
(Erkelenzer Nachrichten, 15.01.1991). Beim 
Durchschneiden des Bandes  2001 - und das 
sieht man an meinem zufriedenen Lächeln 
auf dem Foto in der Flaasbloom 2/2021 
- sind mir alle diese Gedanken durch den 
Kopf gegangen. 
Als Nachfolger von Heinz Gerichhausen ha-
ben die Mitglieder des Heimatvereins für die 
Zukunft dieser „einmaligen Kultureinrich-
tungen in Beeck“ - so bei der Eröffnung des 
Volkstrachtenmuseums von der Rheinischen 
Post formuliert - wieder zukunftsweisende 
Entscheidungen getroffen, indem sie zuerst 
Josef Jansen und danach Georg Wimmers  
zu neuen Vorsitzenden gewählt haben.  Ge-
org Wimmers ist von Geburt an Beecker, 
ehemaliger Leiter der Grundschule Beeck 
und  durch musikalische Auftritte u.a. mit 
den „Beecker Spätzchen“ bekannt gewor-
den.  Die Beecker Museen haben gerade in 
den letzten Jahren durch das Angebot von 
„Flachsdiplomen“ nicht nur Kinder und Ju-
gendliche mit der Museumsarbeit vertraut 
gemacht und so „Zukunft gesichert.“
Für die engagierte Arbeit in beiden Museen 
bin ich als „Ehrenbürgermeisterin“  sehr 
dankbar, aber auch dafür, dass ich, wenn es 
um die Belange der Beecker Museen geht,  
Sponsoren in unserer Stadt finde, die die Ar-
beit großzügig unterstützen.

Informationen für Mitglieder und Förderer des Heimatverein Wegberg-Beeck eV.
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Flachsmuseum
Holtumer Straße 19
41844 Wegberg

Geschäftsstelle: Holtumer Straße 10 
Tel. (0 24 34) 9 68 88 14
Mail: info@heimatverein-beeck.de
http://www.heimatverein-beeck.de

Museum für 
Europäische Volkstrachten
41844 Wegberg, Kirchplatz 7

Termine und Führungen: 
Tel. 0152 3780 5636
Mail: buchungen@heimatvereinbeeck.de

Die Beecker Museen sind vom 24. März bis zum 27. Oktober 2019 sonntags von 14-17 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Führungen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich.
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De Flaasbloom
Auf einen Blick:

● Saisoneröffnung
● Heimatpreis der Stadt Wegberg
● Neues aus dem Trachtenmuseum
● Eigentlich...
● Schürzen kommen über die Grenze
● Blick in die Schürzen-Ausstellung
● Aufgeschnappt
● Flachsaussaat 2020
● Erster Nähkurs
● Aktuelles
● Rückblick Karneval 2020
● Einladung aus Echt
● Hättest Du‘s gewusst?
● Rätsel 
● Flachsaussaat 
● Internationaler Museumstag

Heimatpreis für den 
Heimatverein
Die Dorfgemeinschaft Wildenrath, der Histo-
rische Verein Wegberg und der Heimatverein 
Wegberg-Beeck erhielten am 10. Februar 
2020 aus der Hand von Bürgermeister Mi-
chael Stock die Heimatpreise der Stadt Weg-
berg für das Jahr 2019. In den Räumen des 
Förder- und Museumsvereins Schrofmühle 
in Rickelrath empfing der Heimatverein für 
den 1. Platz neben einer Urkunde und einer 
Preisplakette das Preisgeld von € 2.500. 

Saisoneröffnung der Erlebnismuseen 2020
Wegen der vom Corona-Virus ausgehenden Gefährdung hat der Heimatverein wie viele 
andere Institutionen auch entschieden, dass eine Reihe von Veranstaltungen verschoben 
wird. Dazu zählen derzeit:  Saisoneröffnung beider Museen am 1. März mit dem Start der 
Ausstellung „Schürzen - Schmuck und Zier“, jährliche Mitgliederversammlung am 22. März, 
Mundartnachmittag am 19. April, Internationaler Museumstag am 17. Mai. Die Erlebnis-
museen bleiben zunächst bis zum 19. April geschlossen. Neue Buchungen und Reservie-
rungen nehmen wir zur Zeit  nicht an. Bitte habt Verständnis für diese Maßnahmen, die 
unserer Verantwortung für Gäste und Mitglieder dienen. 
Der Vorstand und die Redaktion wünschen  allen Mitgliedern und Freunden des Heimat-
vereins Gesundheit und Wohlergehen. Wir hoffen, dass bald wieder ein unbeschwertes 
öffentliches und persönliches Leben einkehren kann. Darauf freuen wir uns sehr und en-
gagieren uns dann mit aller Kraft für den Heimatverein, natürlich auch mit Buchungen, 
Reservierungen und geöffneten Museen.
Diese Ausgabe der De Flaasbloom erscheint ausnahmsweise als Online-Angebot des Hei-
matvereins und in wenigen Exemplaren in gedruckter Form. Auch das ist eine Folge der 
aktuell herausfordernden Situation. Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine an-
regende Lektüre. Bitte informiert Euch über Aktuelles und über neue Termine zu verscho-
benen Veranstaltungen unter  http://www.heimatverein-beeck.de/

Die Urkunde kann im Flachmuseum und 
die Plakette in der Geschäftsstelle bestaunt 
werden, das Preisgeld fand auf dem Konto 
des Vereins ein vorläufiges Zuhause. Die Mit-
machaktion „Beeck wird blau“ hat die Idee 
des Flachsanbaus sichtbar auf die gesamte 
Stadt Wegberg hinaus getragen, so begrün-

dete Michael Stock den Juryentscheid. Georg 
Wimmers nahm die Ehrung mit Dank an und 
sagte, dass der Heimatverein stolz darauf 
ist, Mitglieder in seinen Reihen zu haben, 
die Ideen zu Aktionen entwickeln und diese 
kraftvoll umsetzen. Bei „Beeck wird blau“ wa-
ren und sind dies Klara und Heinz Schlömer.  

Informationen für Mitglieder und Förderer des Heimatverein Wegberg-Beeck eV.
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De Flaasbloom
Auf einen Blick:

● „Bongte Kittel“
● Museumstag
● NABU-Garten
● Beecker Pfingstkirmes
● Heimatverein unterwegs
● Flachstag
● „Beecker Erlebnismuseen“
● „Beeck wird blau“                                         
● „KulturRucksack“
● Lieder am Lagerfeuer
● Hättest Du´s gewusst?
● Aktuelles vom Trachtenmuseum
● Unsere nächsten Termine

Herausgeber: Heimatverein Wegberg-Beeck e.V., Holtumer Straße 19, 41844 Wegberg, Telefon 02434-992817, info@heimatverein-beeck.de http://www.heimatverein-beeck.de           
Erscheinungsweise: 4 x jährlich, Redaktion: Karin Claßen, Andrea Fischer, Peter Hanf, Druckvorlage: Heinz Schlömer

Die nächsten Termine auf einen Blick (Wir freuen uns sehr über Besuch 
und Teilnahme vieler Mitglieder!)

So         14.7.        15.00 Uhr       „Märchencafé“ im VTM
Mo-Di  15./16.7.                           „KulturRucksack“ Nähen für 10-14jährige im FM
So          8.9.         10 - 17 Uhr    Flachstag
So          8.9.         10 - 17 Uhr    Spinn- und Färbertreffen
Sa         14.9.        19.00 Uhr     „Komm! Wir singen: Lieder am Lagerfeuer“
So        13.10.       15.00 Uhr     Mundart-Nachmittag „En d´r Jaat on op et Veld“ im FM
So        27.10.       15.00 Uhr     Lesung „Und der Himmel so blau“ im FM

Bongte Kittel 
Am 7.04.2019 fand im Flachsmuseum unser 
Mundartnachmittag mit dem Titel „Bongte 
Kittel“ statt. Unser Thema fand beim Publi-
kum reges Interesse. 
Klara hat es sich nicht nehmen lassen, 
zum Thema Schürzen einen Text auf platt-
deutsch zu verfassen: 

Dr Schlomm 
Eijentlich es dat enne janz effe Lapp mött 
twie Bängele draan, die kann man sech 
henger dr Röck toobenge. 
Dä Schlomm ess soo lang, datt man von 
die angere Klejer nix mije sütt! 
Dä schlomm woar vörr völl de jebruuke: 
Kleenholz sammele vörr et vüer aande-
make, Schoon blank putze, 
op dat Eng von dä Schlomm spöje on Kru-
utmüllkes saubermaake. (dat spaarde Waa-
ter on Seep ) 
Muere uutdöbbe, mött dr Schlomm jet dr 
dreck afrieve – on dann drenbiete, 
mött ene Wisch mött dä Schlomm dr 
döösch afputze, sech dr Schweet mött dr 
Schlomm afputze,
Ja ja, dä Schlomm: 

Beecker Pfingstkirmes
Auch in 2019 war der Heimatverein am 
Pfingstmontag bei der Großen Parade 
auf dem Kirchplatz und beim Festumzug 
vertreten. Mit Heuwagen und Flachswerk-
zeug waren wir zwei Stunden unterwegs. 

Beim Volkstrachtenmuseum hatten sich 
mehr als 10 Kinder gemeldet, die gerne in 
einer Tracht mitgehen wollten. Am Anfang 
war es etwas schwierig, für alle Kinder die 
passende Tracht zu finden. Aber nachdem 
umgekrempelt, abgesteckt und getrickst 
wurde, hatten alle Kinder eine Tracht an 
und waren glücklich. Die Erwachsenen 
hatten ihre Trachten schon vorher anpro-
biert und alles passte genau. Die Kinder 
waren trotz des warmen Wetters sehr 
motiviert und hielten bis zum Ende durch. 
Einige baten mich, ihre Tracht doch schon 
einmal für das nächste Jahr zu reservieren! 
Im Garten des Flachsmuseums endete der 
schöne Tag mit einem wohlverdienten kal-
ten Getränk. Vielen Dank an alle, die daran 
mitgewirkt haben.  GL

Heimatverein unterwegs
Seit 2014 sind wir mit unserem „fahrenden Museum“ auf dem Flachsmarkt Burg Linn 
vertreten. Auch in diesem Jahr war unsere Flachsverarbeitung wieder ein Besucherma-
gnet. Durch die vielen Kontakte erhoffen wir uns auch neue Besucher für unsere Museen. 

Do koosch man sech och de Naas möt put-
ze, beem Koake woar e joot, öm sech de 
Häng afdeputze, 
odder vörr die Schwaade an de Vensterschief 
– mött dr Schlomm wuet die blankjerieve. 
E heet döppe kann man domött aanpacke – 
statt pottlappe 
Vörr Kenger woar enne Schlomm och döcks 
jet wiät: 
hott man ens jet Angst, koosch man sech 
dronger vrkruupe, on meek man de Oohre 
too, ment man, man wüer fott. 
Hott man sech wiejejedonn, dann koosch 
man en dr Schlomm jet jriene, 
domött wuete de Troone afjeputz on noch 
jett övver die Schnueternaas gewischt. 
On iesch die Schürzetääsch 
wat woar doo net alles dren de venge! 
Datt wüer en janz eeje Jeschichte. 
Man kann et net döx jenoch saage: 
sonne Schlomm, dä woar wunderbaar vörr 
de draage. 
On wenn irjendeene von ösch noch enne 
rechtije Schlomm örjes vöngt, dann brengt 
dem doch no heej en et Museum. Datt wü-
er schöön, dämm könne wr dann nächstes 
Joar jruet eruutbrenge, amäng en en extra 
Vitrine!  KS 

Ab sofort haben wir ein neues Logo, das 
zunächst einmal auf die „Beecker Erleb-
nismuseen“ hinweist und dann auf deren 
Träger „Heimatverein Beeck“. Wie kam es 
dazu? 
Die Stadt Wegberg ist touristisch beim 
Heinsberger Touristservice vertreten, die-
ser wiederum hat sich dem „Niederrhein 
Tourismus“ angeschlossen. Somit wird der 
Kreis Heinsberg bundesweit touristisch 
beworben. Einzelne Institutionen waren 
nun gefragt, diesem (nicht billigen) Wer-
beträger beizutreten. Unser Vorstand hat 
daraufhin beschlossen, sich dem „Niederr-
hein Tourismus“ anzuschließen und sich 
auf deren Plattform bewerben zu lassen. 
Dazu erfolgte eine Einladung des Heins-
berger Touristservice e.V. in die Burg Was-

senberg, wo ein Referent 
diese Werbeplattform 
vorstellte. Grundtenor des 
Referenten war, sich eine 
eigene „Duftmarke“ zu-
zulegen, die prägend und 
einprägend ist. So kam es 
zu der Überlegung, unse-
re Museen als „Erlebnis-

museen“ zu bewerben, da hier bei uns nun 
wirklich Museen „erlebt“ werden, und das 
mit allen Sinnen. Sicherlich ein herausra-
gendes Merkmal im Vergleich zu anderen 
Museen. 
Unsere „Außenarbeiter“ haben auf dem 
Flachsmarkt in Krefeld Linn bemerkt , 
dass die Außenwirkung des Namens „Hei-
matverein Beeck“ nicht so effektiv ist wie 
gewünscht. Da wird unsere Arbeit leicht 
abgetan, denn mit „Heimatverein“ verbin-
det man nicht unbedingt die bestehende 
herausragende Arbeit unserer Mitglieder 
für unsere Museen. Natürlich ist der Begriff 
„Heimat“ momentan auch politisch hoch 
im Kurs, so dass wir auf jeden Fall der „Hei-
matverein Beeck e.V.“ bleiben, aber eben 
als Träger unserer „Erlebnismuseen.“ GW

Beide Museen sind auch in den Sommerferien sonntags von 14 - 17 Uhr für Sie geöffnet: Herzlich willkommen!

Flachsmuseum
Holtumer Straße 19
41844 Wegberg

Geschäftsstelle: Holtumer Straße 10 
Tel. (0 24 34) 9 68 88 14
Mail: info@heimatverein-beeck.de
http://www.heimatverein-beeck.de

Museum für 
Europäische Volkstrachten
41844 Wegberg, Kirchplatz 7

Termine und Führungen: 
Tel. 0152 3780 5636
Mail: buchungen@heimatvereinbeeck.de

Die Beecker Museen sind vom 24. März bis zum 27. Oktober 2019 sonntags von 14-17 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Führungen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich.
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Warum auf einmal: „Beecker Erlebnismuseen?“

Auch in diesem Jahr bietet der Heimatver-
ein in den Sommerferien „Nähen für Kin-
der“ an. 
Die Workshops richten sich an Kinder 
zwischen 10 und 14 Jahren. Stoffe für die 
Rucksackbeutel oder Taschen können die 
teilnehmenden Kinder an einem Tag selbst 
zuschneiden und nähen. 
Unser Mitarbeiter-Team hilft bei der Umset-
zung eigener kreativer Ideen und ermögli-
cht den Kindern erste Näh-Erfahrungen. 
Die Nähmaschinen werden gestellt. Einige 
Stoffe und Stoffreste sind vorhanden, eige-

Ausstellungseröffnung 
SchmuckKulturen 2.0
So schön und erfolgreich wie das Museums-
jahr 2018 zu Ende ging, so toll und beein-
druckend wurde es im März 2019 wiederer-
öffnet. Da unsere Schmuckausstellung im 
letzten Jahr ein Besuchermagnet war, bot 
sich eine Weiterführung 2019 an. Um aber 
auch „alten“ Besuchern „Neues“ zu bieten, 
wurde der größte Teil der Ausstellung (fast 
80 %) ausgetauscht. Möglich wurde dies 
auch durch die immens große und außer-
gewöhnliche Sammlung von Frau Irene Stei-
ner. Der Start des Museumsjahres wurde mit 
einem eindrucksvollen Programm gefeiert: 
Die Eröffnungsworte sprachen Georg Wim-
mers, Irene Steiner und Gregor Laufenberg. 
Zum Trachtenmuseum passend trat das Alp-
horn-Trio aus Herdecke auf. Andrea Schober, 
Reinhard Scholz und Tim Lin, Sieger 2016 
beim internationalen Alphornwettbewerb, 
spielten in Miesbacher-Trachten auf ihren 
Alphörnern Lieder aus den Bergen. Man 
wurde dabei richtig melancholisch und spür-
te das Fernweh zu den Bergen. Als dann 
Reinhard und Tim mit dem Schuhplattlern 
begannen, waren alle aus dem Häuschen. 
Lustig und lebensfroh führte das Ehepaar 
Brendel Tänze aus Rumänien und Mähren 
in den dazugehörigen Trachten vor. Das Pu-
blikum war mehr als begeistert und es wur-
de kräftig im Takt mitgeklatscht und manch 
einem juckte es in den Füssen und er hätte 
gerne mitgetanzt. An dieser Stelle noch ein-

mal einen recht herzlichen Dank an die Mu-
siker. Für die über 100 Besucher war es ein 
eindrucksvoller Nachmittag.
Bei einem Gang durch die Ausstellung gab 
es viele neue Ausstellungsstücke zu bewun-
dern: die Trachtengruppe aus Lindorst, eine 
Tracht aus Liechtenstein, die Radhauben-
sammlung aus dem Bodenseeraum, Trach-
tenteile aus dem Volkskunsthaus Wallach 
in München sowie viele weitere, neue und 
ausgefallene Schmuckstücke. 
Dieses scheint sich auch herumgesprochen 
zu haben, denn es kommen viele Sonntags-
besucher, aber auch Gruppen. Für die Stu-
denten der Textilhochschule Mönchenglad-
bach gehört im Rahmen des Flachsdiploms 
eine Führung im Volkstrachtenmuseum 
ebenfalls zum Programm. Weitgereiste Gä-

ste aus München, Hamburg oder Leipzig 
sind mehr als begeistert und erstaunt, was 
der Niederrhein doch alles zu bieten hat. 
Für alle Interessierten besteht noch bis De-
zember die Möglichkeit, die Ausstellung zu 
besuchen. 

Schätzchen
Zum Museumstag hatten wir wieder den 
Kunsthistoriker Simon Hofer zu Gast, der 
unter dem Motto “Schätzchen schätzen“ für 
unsere Besucher da war, um deren Schmuck 
zu taxieren. Dieses Angebot wurde reichlich 
in Anspruch genommen und soll auch im 
Dezember zum Weihnachtsmarkt wieder-
holt werden. GL

„Märchencafé“ für 
Familien mit Kindern
Am 14. Juli findet im Hofcafé des Volks-
trachtenmuseums um 15 Uhr zum ersten 
Mal eine außergewöhnliche Veranstaltung 
statt mit dem Thema: „Märchencafé“ – über 
Schmuck und Schätze und deren Geheim-
nisse.
Gabriele Claßen, gelernte Märchenerzäh-
lerin und Mitglied des Beecker Heimatver-
eins wird eine Stunde lang im Hofcafé den 
Kindern Märchen erzählen von Helden und 
Heldinnen, die oftmals zu Beginn Lumpen, 
später königliche Kleidung tragen, oder 
wundervolle Schätze finden, Perlen und 
Edelsteine.
Die Eltern und/oder Großeltern können in 
dieser Zeit eine Führung durch die aktuelle 
Trachtenschmuckausstellung genießen und 
das Thema ganz anders angehen.
Anschließend lädt der Heimatverein noch zu 
Kaffee und Kuchen ein.

Alphorn-Trio aus Herdecke: Andrea Schober, Reinhard 
Scholz und Tim Lin 

Irene Steiner und Gregor Laufenberg Unser neues „Hofcafé“ im Trachtenmuseum

ne Stoffe können aber auch gerne mitge-
bracht werden. Gesammelte Reißverschlüs-
se, Knöpfe, Zier-Borden etc. sind sehr gut 
wieder verwertbar. 
Jeweils bis zu 10 Kinder können an einem 
der folgenden Tage teilnehmen: 
15.Juli oder 16. Juli 2019, jeweils von 10 – 15 
Uhr. Diese Workshops werden vom Land 
NRW unterstützt, deshalb sind sie für die 
Kinder kostenlos. 
INFORMATION & ANFRAGEN unter +49 
152 3780 5636 oder buchungen@heimat-
verein-beeck.de KS

Taschen und Co – KulturRucksack 2019
Das nächste große Ereignis: 

„Flachstag“  
am 8. September 2019 
Der 8.9.2019 sollte sich bei jedem einprägen: 
Großer „Flachstag“ im Flachsmuseum mit 
Einbringen der Ernte aus dem Projekt „Beeck 
wird blau“. Geplant ist ein Tag mit Flachsver-
arbeitung (Riffeln des geernteten Flachses), 
Bleuen und Übergabe des Leinsamens an 
die Mitglieder der Schrofmühle. Das Projekt: 
„Beeck wird blau“ findet so seinen würdigen 
Abschluss und sicherlich auch seinen Höhe-
punkt. Prämiert werden der am höchsten 
gewachsene Flachs und die besten einge-
schickten Fotos aus der Projektzeit. 
Ein zweiter wichtiger Punkt wird das Färben 
des Leinens sein. Der NABU hat ja bekann-
termaßen in unserem Garten Färberpflanzen 
angebaut und mit Hilfe unseres Mitgliedes 
Birgit Menzel, Kunstpädagogin, wird aus 
dem „Flachstag“ auch ein „Färbertag“, an 
dem wir im wahrsten Sinne des Wortes „blau 
machen“. 
Andere alte Handwerke werden präsentiert, 
ein Trödelmarkt bietet alte nicht mehr be-
nutze Gegenstände aus unseren Museen an 
und die Geselligkeit soll auf keinen Fall zu 
kurz kommen. Also: Ein familienfreundlicher 
„Flachstag“, der zum „Erlebnistag“ werden 
soll. Herzlich willkommen! GW

ein und am Besuch der Museen ausbauen
- Mit vielen Fotos darstellen, was Worte 
alleine nicht ausdrücken können
- Bewährtes bewahren und weiterentwi-
ckeln, Neues wagen, Vielfalt an Themen
Ein verändertes Redaktionsteam startet 
bei „Null“, entwickelt einen eigenen Weg 
mit einem eigenen Stil. 
Wir wünschen Euch weiterhin eine treue 
Leserschaft und sagen „tschüss, maakt et 
joot un passt opp Oesch opp!“

Euer bisheriges Redaktionsteam:  
Karin Classen, Werner Palm, Peter Hanf

Schlömer erstellt auch wie bisher Texte und 
Informationen zu Veranstaltungen und ins-
besondere zu den Aktivitäten rund um die 
Förderprogramme, Werner Palm wird auch 
weiterhin für Fotos Ansprechpartner sein. Ei-
ne nächste Ausgabe der Flaasbloom würden 
wir gern zu Beginn des kommenden Muse-
umsjahres im März herausgeben. Vielleicht 
finden sich ja interessierte Mitglieder, die 
dazu beitragen möchten. Wenn sich jemand 
für eine Mitarbeit interessiert, bitte beim Vor-
stand melden! Herzlich willkommen! 

Ein Dankeschön vom Vorsitzenden des Heimatvereins,  
Georg Wimmers:

Und da ist es mehr als richtig, wenn wir 
uns ab und zu auch einmal selbst feiern 

und auf die Schulter 
klopfen. „Eigentlich“ 
macht die ganze Arbeit 
ja auch Freude und man 
erlebt ein schönes Mitei-
nander. 
Ob es noch weitere Men-
schen gibt, (vielleicht 
auch „junge Rentner“?) 
die Zeit und Lust haben, 
sich in den Museen zu 
engagieren? Wen könnte 

man ansprechen und einladen? Das wäre 
für die weitere Zukunft des Heimatvereins 
und der Museen äußerst wichtig! 

„Da ist ein Birnchen kaputt“

Zwei Lehrtafeln mit interessanten 
Fragen im Quizformat mit drehbaren 
Würfeln und handgeschnitzten Lö-
sungsbuchstaben für die Antworten 
sind neue Blickfänge im Außengelän-
de des Museums. Die Fragen stam-
men aus zwei Bereichen: Im „NABU 
Färbergarten“ geht es um Vögel, In-
sekten und Pflanzen. Im Rasenbereich 
steht das Bearbeiten von Flachs im 
Mittelpunkt. Danke an Gisela Stotzka 
und Gerd Blum für die sehr anspre-
chende und einladende Gestaltung! 
Die Kinder beim Flachsdiplom haben 
Freude beim Lösen. 
Testen auch Sie Ihr Wissen!!!

Wer kennt sich aus?



Wie kam es dazu?

Die Zukunft der Museen und die Frage, wie 
man neue Besuchergruppen ansprechen 
kann, ein ständiges Diskussionsthema im 
Heimatverein. Und so entstand Anfang 2023 
die Idee von einem „Backes“. Schauen, wie 
andere es machen, selbst bauen oder an-
fertigen lassen, Spender suchen – und fin-
den, Skeptiker überzeugen usw. usw. Aber 
schließlich war es soweit: ein mobiler Holz-
backofen auf tragfähigem Fahrgestell, sorg-
fältig bearbeitet. Gerd Claßen, von Anfang 
an führend mit in der Gruppe, erinnert sich:

Erste Erfahrungen:
Für unser neu gegründetes Backesteam war 
das erstmal ein ganz neues Betätigungsfeld 
und wir mussten eigene Erfahrungen sam-
meln, bevor die offizielle Präsentation für die 
Öffentlichkeit erfolgen konnte. Zwei interne 
Versuche steigerten das Gefühl für die Hand-
habung des Ofens – die sehr detaillierte An-
leitung des Herstellers war hilfreich und doch 
mussten wir selbst erleben, was möglich ist 
und was nicht. Knackpunkte waren und sind 
vor allem die unterschiedlichen Temperatur-
bereiche, bei denen Brote, Pizzen, Flamm-
kuchen oder Fleisch backen oder garen. So 
manches Brot verließ den Ofen mit einer 
schwarzen Kruste….. Beim Flammkuchen 
war es dann ein wirklicher „Flamm“-Kuchen, 
bei dem so mancher Kunde die angebrannte 
Kante akzeptierte oder wegschnitt.

18. Mai 2023 Premiere
Bald erlaubte es unser Wissensstand, den 
Ofen und das eigens für Beeck entwickelte 
Flachsbrot und die Flammkuchen der Öf-
fentlichkeit vorzuführen. Der Backes-Tag-

Premiere am 18. Mai folgten bald zahlreiche 
weitere Einsätze. Alle Angebotstage wurden 
ausgesprochen gut besucht, anfangs war 
das Beecker Publikum sicherlich neugierig 
auf das Neue, aber ziemlich schnell wurden 
die Backestage durch Mundpropaganda 
zum Selbstläufer, die Qualität der Backwa-
ren und das Ambiente im Museumsgelände 
sprachen sich rund. 

Jeden ersten Freitag im 
Monat von 17 bis 21 Uhr
Die turnusmäßigen Backtage an jedem er-
sten Freitag im Monat wurden mehrfach 
bereichert mit musikalischen Events:  die 
Gruppe „Summer of Love“ begeisterte die 
Besucher ebenso wie ein Jazz-Konzert, der 
Einsatz beim 40-Jährigen HV-Jubiläum und 
beim Beecker Weihnachtsmarkt. Das aus 
dem kleinen Organisationsteam wachsende 
Backesteam zählt inzwischen mehr als 20 
Personen – und kam gleich im ersten Jahr 
auf 22 Einsätze – nach wie vor hoch moti-
viert!  

In 2024 geht es  
erfolgreich weiter
Auch in 2024 erfreut sich das Backes nach 
wie vor großer Beliebtheit, einige Male wa-
ren die Brote schon sehr schnell ausverkauft. 
Das Team verbringt (mit viel Spaß) etliche 
Stunden bei Vorbereitung, Durchführung 
und Erproben neuer Rezepte! So hat sich ei-
ne süße Flammkuchenvariante – belegt mit 
Apfelscheiben, gehackten Walnüssen und 
Honig inzwischen etabliert und seine Lieb-
haber gefunden. 
Es sind deutlich weniger Versuchseinsätze 
notwendig, die Professionalität steigt und 
zu besonderen Gelegenheiten werden alle 

Möglichkeiten des Ofens ausgeschöpft mit 
Garen von Fleischgerichten, Lasagne oder 
Backen von Pizza oder Keksen in der Weih-
nachtszeit.

Neue Mitglieder  
und Besuchergruppen
Ein schöner Nebeneffekt: das Backes hat 
dem Heimatverein zahlreiche neue Mit-

„Backes“  in Beeck

glieder beschert! Die werden auch dringend 
gebraucht, denn mit dem Abbacken der 
Flachsbrote ist es nicht getan, eine ganze 
Menge an Vor- und Nacharbeiten sind je-
desmal notwendig vom Einkauf, Anheizen 
des Ofens über das „Schnibbeln“ und die 
hygienegerechte Vorbereitung der Zutaten 
bis zum sorgfältigen Aufräumen hinterher. 
Vielleicht hatte der ein oder andere anfangs 
nicht damit gerechnet, dass sooooo viel 

Arbeit damit verbunden ist und jede Hand 
gebraucht wird. 
Aber der Einsatz lohnt sich! Die Backes-
Abende tragen zum Gemeinschaftsgefühl 
in Beeck bei und viele Besucher, die dabei 
erstmals den Museumsgarten kennenler-
nen, sind ganz begeistert und vermehren 
die große Zahl der treuen Stammgäste und 
bringen neue Besuchergruppen auch ins 
Museum. Das spricht für zufriedene Gäste 

und die anfängliche Idee hat sich tatsächlich 
positiv ausgewirkt.

Es geht weiter
Für die letzten Monate dieses Jahres und 
für 2025 laufen bereits die Planungen. Nach 
dem gut besuchten Flachstag im September 
und einem weiteren Backes mit Musik wird 
die Teilnahme am Beecker Weihnachtsmarkt 
im Dezember der Saisonabschluss. Für das 
kommende Jahr hat die Gruppe „Summer 
of Love“ beim diesjährigen Wiederholungs-
besuch auch gleich für das kommende Jahr 
seinen Einsatz zugesagt!

Wir freuen uns weiterhin auf viele Gäste und 
wünschen uns noch viele schöne „Backes-
Tage“ im Museum! 

Bei einem internen Probelauf am 10.4.2023, wo Pizzen und Flammkuchen frisch gebacken angeboten wurden, waren alle Anwesenden begeistert vom Geschmack der Backwaren. 

Dieses Foto zeigt das allererste Produkt unseres neuen 
Ofens: eine Pizza Margarita. 

Liebe Leserinnen und Leser 
der Flaasbloom,
wir kommen zum Schluss und fassen 
zusammen: Danke an Euch alle für das 
Interesse an der Flaasbloom und für 
freundliche Rückmeldungen zu 25 Ausga-
ben in den letzten gut sechs Jahren. Dazu 
gehört auch die Jubiläumsschrift des Hei-
matvereins in 2023. Wir halten die Zeit für 
gekommen, dass ein „frischer Wind“ mit 
neuen Ideen und Sichtweisen in die Flaas-
bloom einzieht und andere Mitglieder di-
ese Zeitschrift gestalten. Das Mitwirken hat 

 „Ich möchte mich bei Karin, Werner und 
Peter ganz herzlich bedanken für ihre Ein-
satzbereitschaft und die ideenreiche und 
umfangreiche Arbeit für die Flaasbloom in 
den letzten sechs Jahren.“
Für die Flaasbloom gibt es noch kein neues 
verändertes Team, das bei „Null“ anfängt 
und mit „frischem Wind“ neue Ideen ein-
bringt. Heinz Schlömer erklärt sich be-
reit, auch nach 30 Jahren das Layout der 
Zeitschrift weiterhin grafisch zu gestalten 
und den Druck zu übernehmen und Klara 

uns viel Freude beschert. Dies sind die Ziele, 
die wir für den Heimatverein stets angepeilt 
haben:
 - Gemeinschaftsgefühl der Mitglieder und 
der Freunde/Förderer zum Heimatverein 
stärken
- Auch alle ansprechen, die aus persönlichen 
Gründen nicht mehr aktiv teilnehmen kön-
nen
- Impulse anbieten für alle zum aktiven 
Mitmachen und zum Besuch der Erlebnis-
museen
- Interesse der Öffentlichkeit am Heimatver-

Brief des bisherigen Redaktionsteams

Eine ganz einfache Feststellung - aber die 
Fortsetzung des Satzes ist Symbol für die 
einzigartige Arbeit im Heimat-
verein: das Birnchen wird näm-
lich auch ausgetauscht - ganz 
selbstverständlich und ohne 
umständlichen offiziellen Auf-
trag, einfach weil jemand gese-
hen hat, dass da was gemacht 
werden muss und kann.
Und so geht es in vielen Be-
reichen: in der Küche, bei der 
Bewirtung von Gästen, bei 
Führungen und Sonntags-
diensten, in der Geschäftsstelle, bei Ar-
beiten im riesigen Bereich der beiden Ge-
bäude und Außenanlagen und und und.

Informationen des Heimatvereins Wegberg-Beeck   ·  https://beecker-erlebnismuseen.de
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http://www.heimatverein-beeck.de

Museum für 
Europäische Volkstrachten
41844 Wegberg, Kirchplatz 7

Termine und Führungen: 
Tel. 0152 3780 5636
Mail: buchungen@heimatvereinbeeck.de

Die Beecker Museen sind vom 24. März bis zum 27. Oktober 2019 sonntags von 14-17 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Führungen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich.
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„Brauche ich wirklich eine neue Jeans?“ Diese 
Frage macht nachdenklich, wenn man Mode 
und Textil unter Umweltaspekten betrachtet. 
Genau dies macht zurzeit ein Kurs von Zehn-
tklässlern des Gymnasiums Wegberg unter 
der Leitung ihres Lehrers Guido Knippen-
berg. im Unterricht werden die Schülerinnen 
und Schüler sich intensiv mit dem Thema 
`Jeans` beschäftigen. Ein Modetrend seit den 
50er-Jahren, jedoch nicht unproblematisch 
aus Umweltgesichtspunkten. Mit den Ergeb-
nissen ihrer Recherchen werden sie unsere 
Sonderausstellung im Volkstrachtenmuse-
um bereichern. Beim kürzlichen Ortstermin 
am 6. Juni wurde neben inhaltlichen Fragen 
auch gemeinsam mit Heinz Schlömer, dem 
kreativen Kopf der Beecker Museumsaus-
stellungen, überlegt, wie sie ihre vielfältigen 
Erkenntnisse für die Besucher des Muse-

Die

zwischen Wahnsinn und Nachhaltigkeit
Differenzierungskurs Nachhaltigkeit der Jsst. 10 des Maximilian-Kolbe-Gymnasiums Wegberg

ums interessant präsentieren könnten. Das 
werden sie bereits am 2. Juli testen können, 
wenn unser Museum eine Anlaufstation bei 
einem Projekttag der gesamten Schule sein 
wird. Eine gelungene Kooperation also mit 
„Win-win-Charakter“

Die Sonderausstellungen  
werden unterstützt von

Schwerpunkt-Thema in der Heftmitte:

Eine Reise in die Vergangenheit

Eine Brücke aus Flachs

Eine der innovativsten Brücken in Europa ist 
als Foto in unserer Ausstellung „Flachs zurück 
für die Zukunft“ abgebildet – aus Almere in 
den Niederlanden. Der Projektleiter dieser 
„Smart Circular Bridge“ von der Universität 
Eindhovon unterstützte unser Ausstellungs-
projekt mit wichtigen Informationen und wies 
in dem Zusammenhang auch auf Videobei-
träge zu diesem Thema hin.
Ein 3 – minütiger Film zeigt z,B. anschaulich, 
wie diese Brücke entwickelt und gebaut wur-
de und es wird betont, dass Flachs das Bau-
material der Zukunft werden könnte, wie es 
auch unsere Ausstellung an vielen Beispielen 
zeigt. 

Wer sich diesen oder weitere Filme zum „High-Tech-
Flachs“ anschauen möchte, wird fündig unter: Smart 
Circular Bridge: High-Tech-Brücke mit Flachsfasern / 
General Information / Deutsch (youtube.com).  

Informationen des Heimatvereins Wegberg-Beeck   ·  https://beecker-erlebnismuseen.de
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Flachsmuseum
Holtumer Straße 19
41844 Wegberg

Geschäftsstelle: Holtumer Straße 10 
Tel. (0 24 34) 9 68 88 14
Mail: info@heimatverein-beeck.de
http://www.heimatverein-beeck.de

Museum für 
Europäische Volkstrachten
41844 Wegberg, Kirchplatz 7

Termine und Führungen: 
Tel. 0152 3780 5636
Mail: buchungen@heimatvereinbeeck.de

Die Beecker Museen sind vom 24. März bis zum 27. Oktober 2019 sonntags von 14-17 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Führungen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich.
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„Kommt! Es geht wieder los...“
„Kommt! Es geht wieder los...“      
Heimatverein: 40 Jahre „jung“
Mitgliederversammlung
„Beeck wird blau“
Besuche: Münsterland, NL, B
„Komm! Wir singen“ 
Mundartnachmittag  
Infos vom NABU    
„Wir stellen vor“
Heimatverein unterwegs 
„Flaasbloom Spezial“ 
„Et kütt drop ahn......“
Aus dem VTM 
Aufgeschnappt 
Aktuelles 
Die nächsten Termine 

Saisonstart der Erlebnismuseen: Es geht 
wieder los: Die Saison 2023 der beiden Erleb-
nismuseen hat am 19. März begonnen und 
dauert bis zum 29. Oktober 2023.  Flachs-
museum und Volkstrachtenmuseum öffnen 
die Tore sonntags von 14 bis 17 Uhr und 
immer dann, wenn Besuchergruppen zu an-
deren Terminen zu einer Führung oder zum 
Flachsdiplom kommen möchten. Erweiterte 
Öffnungszeiten bieten wir darüber hinaus 
zum Beispiel am Internationalen Museumstag 
im Mai, am Radwandertag im Juli und an den 
beiden Flachstagen im September. Im Flachs-
museum gibt es nun wieder Flachssamen für 
die Aussaat im April. Näheres unter „Beeck 
wird blau“.

Frühschoppen: Die in 2022 gut besuchten 
Frühschoppen-Termine haben am 26. März 
wieder begonnen. Am letzten Sonntag im 
Monat (Ausnahme 21. Mai) treffen sich In-
teressierte in der Zeit von 10 bis 13 Uhr zu 
einem lockeren Beisammensein im Flachsgar-
ten oder bei miesem Wetter im Flachsmuse-
um. Jede und jeder ist willkommen, ob mit 
oder ohne Mitgliedschaft im Heimatverein. 
Herzlich willkommen zum Klönen mit einem 
Frühschoppen.

Führungen, Gruppenbesuche und 
Flachsdiplome: Termine hierzu  vereinbaren 
wir gerne (Telefon 0152 37805636 oder  htt-
ps://beecker-erlebnismuseen.de). Beide Mu-
seen haben viele Räume und Außenflächen, 
um sich „mit Abstand“ aufzuhalten. Flachsdi-
plome auch für Einzelinteressenten bieten wir 

grundsätzlich an jedem ersten Sonntag im 
Monat ab 15.00 Uhr an, beginnend ab dem 
7.5.2023, Beginn 15.00 Uhr. Bitte meldet Euch 
vorab an, um planen zu können. Es geht nicht 
nur ums Schauen und Hören, Ihr könnt bei 
traditionellen Arbeiten rund um den Flachs 
selbst aktiv werden. 

Der 46. Internationale Museumstag am 
Sonntag, 21. Mai 2023 betont die Viel-
falt des kulturellen und gesellschaftlichen 
Wirkens der Museen, über 6.500 alleine in 
Deutschland und 20 im Kreis Heinsberg. 
Auch in diesem Jahr werden die Museen 
wieder von der Kreissparkasse Heinsberg 
finanziell unterstützt, der Kreis Heinsberg 
sorgt für lokale und regionale Werbung. Die 
beiden Beecker Erlebnismuseen öffnen von 
11 bis 17 Uhr zu einem bunten Programm: 
Frühschoppen, Flachsdiplom, Offener Hand-
arbeitstreff, Besichtigen der Museen u. a. 
mehr. Wie üblich sind Eintritt und Führungen 
an diesem Tag kostenlos. Im Museum für Eu-
ropäische Volkstrachten lädt das beliebte „Ich 
wär so gern mal ...“ zu einem Fotoshooting 
mit Trachten und Kleidung der 50er bis 90er 

Jahre ein. Im Flachsmuseum wird um 11.30 
Uhr und um 15.00 Uhr „Der Weg vom Flachs 
zum Leinen“ präsentiert mit der Möglichkeit, 
das Flachsdiplom zu erwerben.
Traditionelle Handwerkskunst wie das Spin-
nen und Weben gibt es zum Anschauen, 
Anfassen und Ausprobieren. Kaffee, Kuchen 
und Kaltgetränke runden die Angebote ab. 
Herzlich willkommen allen Gästen! Herzlich 
willkommen ebenso allen fleißigen Helfe-
rinnen und Helfern für die eine oder andere 
Arbeitsstunde an diesem Museumstag!

Neu: 23. Juni „Summer of Love“ im 
Flachsgarten. Die in Jülich beheimatete For-
mation besteht aus Virginia Lisken (Gesang 
und Gitarre), Michael Dorp (Gesang, Percus-
sion) und Jo Lisken (Cajon). Die drei Musi-
ker spielen seit 2017 zusammen und bieten 
ein Programm von Musik besonders aus den 
60er und 70er Jahren. Zeitsprünge ins Hier 
und Jetzt sind jedoch auch erlaubt und ge-
wollt.... Die Mischung macht´s und entführt 
die ZuhörerInnen auf eine kurzweilige Reise 
durch die Rock- und Poplandschaft des Flow-
er Power-Feelings. Die liebevoll ausgewählten 
Songs werden mit der Konzentration auf ihre 
Gesangslinien und eine Akustikgitarre auf ihre 
Essenz zurückgeführt und mit mitreißendem 
Cajon-Beat unterlegt. Das Publikum wundert 
sich oft, dass der der volle Sound von nur 

Ein überraschendes Geschenk aus Merbeck: Eine histo-
rische aus der Ukraine stammende Decke ziert nun den 
Tisch im Leinenlädchen.

Informationen des Heimatvereins Wegberg-Beeck   ·  https://beecker-erlebnismuseen.de
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Auf einen Blick:

Saisonstart der Erlebnismuseen  
Offener Handarbeitstreff  
Heimatverein unterwegs
Internationaler Museumstag
Mitgliederversammlung 
Mundartnachmittag  
„Beeck wird blau“ / Flachstag 
Aus dem VTM 
Kampf mit den Puppen
Flachsrösten / NABU
„Et kütt drop ahn ...“   
„Flaasbloom Spezial“ 
„Komm! Wir singen“ 
Aufgeschnappt 
Hättest Du´s gewusst? 
Aktuelles 
Die nächsten Termine 
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Flachsmuseum
Holtumer Straße 19
41844 Wegberg

Geschäftsstelle: Holtumer Straße 10 
Tel. (0 24 34) 9 68 88 14
Mail: info@heimatverein-beeck.de
http://www.heimatverein-beeck.de

Museum für 
Europäische Volkstrachten
41844 Wegberg, Kirchplatz 7

Termine und Führungen: 
Tel. 0152 3780 5636
Mail: buchungen@heimatvereinbeeck.de

Die Beecker Museen sind vom 24. März bis zum 27. Oktober 2019 sonntags von 14-17 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Führungen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich.
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auch ein spezieller Geburtstag: Der Kreis 
Heinsberg wird in diesem Jahr runde 50 
Jahre. Ach ja, wer hat denn den Wettkampf 
gewonnen? Ganz einfach: Alle Gäste und alle 
Beteiligten! Das Spiel endete 2:2, da Michael 
Stock bei der letzten Aufgabe im Wissensquiz 
die Vorteile aus seinem Heimspiel zog und 
die zwischenzeitliche Führung von Stephan 
Pusch ausglich. Kein Sieger, kein Verlierer, 
nur Gewinner!

Saisonstart der Erlebnismuseen 
Putztag in den Museen
Am 25. März hieß es wieder: „Die Museen 
müssen auf Vordermann/Vorderfrau gebracht 
werden. Wer Lust und Zeit hat, meldet sich 
bitte bei Georg zwecks Einsatzplan.“ So kam 
es, dass viele fleißige Hände zupackten. Mei-
stens bildeten sich Zweiergruppen, so dass 
die Arbeit gemeinsam erledigt wurde und sie 
besser von der Hand ging. Als die Museen 
wieder sauber waren, gab es Suppe mit Brot 
als Dankeschön. Da das Wetter mitspielte, 
konnte der Tisch draußen gedeckt werden. Es 
gab viel zu erzählen über das, was im Winter 
so alles vorgefallen war. Danach wurde noch 
aufgeräumt und die Spülmaschine in Gang 
gesetzt. Trotz der ganzen Arbeit: das Mitei-
nander hat allen wieder viel Spaß bereitet. 
Die Museen konnten am 3. April blitzsauber 
in die neue Saison starten.

Eröffnung am 3. April mit Landrat und 
Bürgermeister
Am 3. April öffneten beide Museen wieder 
„offiziell“ ihre Tore, nachdem in den Wo-
chen vorher bereits viele Schüler und einige 
Gruppen zu Besuch waren. „Gott sei Dank 
geht es wieder los!“, so schrieb seinerzeit 
Georg Wimmers.  Erfreulich viele Gäste fan-
den sich in beiden Museen ein und erlebten 
vergnügte Stunden. „Landrat Stephan Pusch 
reißt der Faden - aber nur am Webstuhl“, so 
lautete die Überschrift im Bericht der Rhei-
nischen Post. Bürgermeister Michael Stock 
und Stephan Pusch mit Lederschürze trafen 
sich um 15 Uhr zu einem „Wettkampf“ im 
Flachsmuseum. Für beide ging es um ein 
wichtiges Ziel, das Erlangen ihres Flachsdi-
ploms. Eine Jury, bestehend aus Fachspezies 
und den Kindern des sonntäglichen Flachs-
diploms, überwachte mit strengen Auflagen 
und lustigen Kommentaren das Tun der 
Kontrahenten. Fünf Wettbewerbe standen an: 
Flachs brechen, das Schwingen, das Hecheln, 
das Weben (musste wegen Unbespielbarkeit 
des Webstuhls ausfallen, siehe Schlagzeile 
oben) und ein abschließendes Quiz. Georg 
Wimmers händigte den beiden „Chefs“ von 
Kreis und Stadt unter dem Applaus der Gä-
ste die begehrten Urkunden nach einem gut 
einstündigen Wettbewerb aus. Anlass war 

„Jedem Kind ein eigenes Feld“
Da war wieder viel los in unserem Museums-
garten! Die Kinder des dritten Schuljahres der 
Beecker Grundschule hatten viel zu tun: eine 
Portion Leinsamen gleichmäßig auf ihrem Teil 
des Feldes aussäen, andrücken, einen Stab 
mit dem eigenen Namen in die Mitte stecken 
- und danach hieß es, ab und zu jäten kom-
men und abwarten, wie der Flachs in diesem 
Jahr gedeiht.

Informationen des Heimatvereins Wegberg-Beeck
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Museum für 
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Sonntags  14.00 - 17.00 Uhr:  Willkommen in den Erlebnismuseen bis einschl. 31.10.2021

Do 14.10.   18.00 Uhr Literaturcafé: Mühlenpoeten „Stadt. Land. Geschichten“, FM 
Mi 20.10.   19.00 Uhr  „Wechselnde Grenzen in der Rheinprovinz“, Teil 1, Uli Dierkes, FM
Mi 27.10.   19.00 Uhr  „Wechselnde Grenzen in der Rheinprovinz“, Teil 2, Uli Dierkes, FM
So 28.11.   15.00 Uhr „Komm! Wir singen: Lieder zum Advent“, FM
Sa 4.12.     15.00 - 22.00 Uhr Weihnachtsmarkt „Beeck leuchtet“ Kirchplatz 
So 5.12.     11.00 - 18.00 Uhr Weihnachtsmarkt „Beeck leuchtet“ auf dem Kirchplatz

Die nächsten WUNSCH-Termine (Wir freuen uns auf Euren Besuch, bitte nehmt 
einen aktuellen Blick auf die Homepage)

Bis in den Juli hinein haben wir in diesem 
Jahr das „blaue Wunder“ der Flachsblüte 
erleben können. Das eher kalte Wetter im 
Frühjahr hat diese Verlängerung ermöglicht. 
Über ein „Aufblühen“ eines anderen zarten 
Pflänzchens freuen sich die Erlebnismuseen 
und das Team des Heimatvereins mit Zuver-
sicht auf weiter offene Museen mit vielen 
Gästen. Das dritte Quartal 2021 war nach 
dem Sommer 2019 das erste mit durchgän-
gig geöffneten Museen an den Sonntagen.  
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besu-
cherinnen und Besuchern für ihr Kommen 
und für ihre aufmunternden Worte. Natürlich 
auch allen Mitgliedern für ihren Einsatz rund 
um die Museen und bei Führungen sowie 
Flachsdiplomen. Hier ein Blick auf einige Ver-
anstaltungen:

„Das Leben ist nicht nur Gürzenich“: Am 
31. Juli begeisterten Christian Pape und Dr. 
Stefan Bimmermann - zwei echte Beecker 
Jungs - im Flachsmuseum mit einem unter-
haltsamen und abwechslungsreichen Abend. 
Komik und Lachen, Gags und geistreiche 
Wortspiele, Reden und Lieder ließen den 
Abend wie m Flug vergehen mit viel Bewe-
gung beim „Klompe-Leed“. Georg Wimmers 
bedankte sich bei den beiden Künstlern, mit 
dem Programm eine Pause für Alltagssorgen 
gesetzt zu haben: „Der Abend hat Mut ge-
macht, auch für mich und meine Freunde 
im Verein, weiterzumachen“. Nach dem Auf-
tritt trafen die Gäste und Mitwirkenden sich 
bei Kaltgetränken und Grillwurst im großen 

Flachsgarten. Viele Steh- und Sitzgelegen-
heiten nicht nur am Lagerfeuer boten aus-
reichend Platz.  Der Dank galt  den Gästen 
für ein wunderschönes Zusammensein und 
für das Verständnis für die coronabedingten 
Schutzmaßnahmen („3G“-Norm als Einlass, 
nummerierte Sitzplätze, verschiedene Ein- 
und Ausgänge u. a.)  sowie den rund 20 Mit-
gliedern für alle Arbeiten vor, während und 
nach der Veranstaltung.

Erster „Frühschoppen“ im Flachsgarten: 
Am 25. Juli traf sich erstmals eine Runde 
von ca. 25 Personen zum Klönen bei einem 
„Frühschoppen“ von 10 bis 13 Uhr im Muse-
umsgarten.  Ein solches Treffen (fast) ohne 
Arbeitsanlass unter Mitgliedern und Gästen 
ist in den letzten 1,5 Jahren etwas zu kurz ge-
kommen. Als Überraschungsgast begrüßten 
wir den Bundestagsabgeordneten Wilfried 
Oellers. Nach dem etwas verregneten „Früh-

 AKTUELLES
Technische Unterstützung für Muse-
umsdienste: Das informative und hilf-
reiche Gesamtpaket zum Umblättern liegt 
an der Information des Flachsmuseums 
aus. Werner Palm hat die Fotos aufgenom-
men und die Kurztexte verfasst. Einige der 
Texte liegen an den jeweiligen Geräten 
aus. Also dort, wo sie uns zu Hilfe kom-
men.
Unsere neue Homepage: Der Heimat-
verein ist unter  https://beecker-erlebnis-
museen.de  erreichbar einschließlich des 
Mitgliederbereichs.  
Flachsmuseum:  Die beiden barrierefrei-
en Zugänge/Ausgänge  im Flachsmuseum 
wurden im Juli fertiggestellt. Sie dienen 
damit auch als „Fluchttüren“ in den Mu-
seumsgarten.

Unsere Erlebnismuseen im 3. Quartal 2021

schoppen“ am 29.8. und dem bei Redakti-
onsschluss noch ausstehenden Treffen am 
26.9. freuen wir uns auf die Frühschoppen- 
Termine 31.10. und 28.11., jeweils von 10 bis 
13 Uhr. Herzlich willkommen an die Mit-
glieder und an interessierte Gäste.   

Dorfrallye Beeck: An der Dorfrallye scheint 
reges Interesse zu bestehen. Fast alle Flyer 
sind vergriffen. Wir erlebten bei der Arbeit 
vor dem Volkstrachtenmuseum eine Fami-
lie auf der Suche nach dem eingemauerten 
Stein mit dem Baujahr des neuen Teils un-
serer Pfarrkirche. Erst als wir die mittlerweile 
hoch gewachsenen Sträucher zur Seite scho-
ben, kam dieser Stein zum Vorschein. Offen-
sichtlich waren andere junge Leute nicht mit 
einem Fachwerkhaus vertraut. Drei Schüler 
standen direkt davor und fragten einen Pas-
santen nach einem Fachwerkhaus. Die Rallye 
kann somit unser Wissen erweitern...
Termine für Führungen, Gruppenbesuche 
und Flachsdiplome vereinbaren wir gerne 
(Telefon 0152/37805636). Beide Museen 
sind groß, haben viele Räume und Außen-
flächen, um sich „mit Abstand“ aufzuhalten.   
Eine herzliche Bitte an die Mitgliedschaft: Für 
den Museumsdienst werden noch Freiwillige 
gesucht. Auch hier ist Magdalena Gronau 
unsere Ansprechpartnerin (Telefon 0152/ 
37805636). Danke!

Am 4. September war es wieder so weit: 
Georg holte am Lagerfeuer seine Gitarre he-
raus und unterhielt alle Anwesenden prima 
mit Musik und Gesang. Vielen Dank an die 
Gitarristin aus der Gästeschar für ihr Mitmu-
sizieren. Obwohl wir uns kurzfristig für die 
Veranstaltung entschieden hatten, erlebten 
ca. 50 Personen einen vergnügten Abend. Für 
das leibliche Wohl war wieder einmal hervor-

ragend gesorgt. Das Wetter spielte Gott sei 
Dank mit. Als es dunkel wurde, kam das La-
gerfeuer so richtig toll zur Geltung. Uschi und 
weitere gute Geister kredenzten Sekt und un-
ser bewährtes Riffelwasser. Offensichtlich hat-
te Georg auch Vergnügen an dem schönen 
Zusammensein gefunden, denn er spielte 
nach dem angekündigten Ende einfach noch 
etwas weiter und viele machten mit.

Weißer Rauch signalisiert: Es wurde eine gute Lösung zum Singen am Lagerfeuer gefunden.

Alle zwei Jahre findet eine Veranstaltungs-
reihe „Stadt Land Fluss - Tage der Rhei-
nischen Landschaft” in einer anderen 
rheinischen Region statt, dieses Jahr im 
Kulturlandschaftsraum Schwalm-Nette. 
Initiator und Förderer des Projekts ist der 
Landschaftsverband Rheinland. Gastgeber 
der offiziellen Auftaktveranstaltung war am 
5. September das Niederrheinische Frei-
lichtmuseum Grefrath. Die Erlebnismuseen 
demonstrierten mit einem Team unsere 
erprobte Flachsverarbeitung und luden Kin-

der zum Weben ein. Hunderte von Flachs-
blüten, handgehäkelt und auf Kleiderbügel 
gespannt, ein weiß-blau leuchtender Weg-
weiser, zeigten zahlreichen interessierten 
Besuchern den Weg zum Flachshaus. Gern 
hätten wir auch die große Gruppe der „Offi-
ziellen“ des Landschaftsverbandes begrüßt 
und sie über unser Museum informiert, 
aber nur einzelne von ihnen fanden den 
Weg zu uns - und waren überrascht und 
erstaunt über das, was wir ihnen da präsen-
tieren konnten. 

Am Sonntag, 31.10.2021, ist von 14-17 Uhr die 
letzte allgemeine Sonntagsöffnung der Erleb-
nismuseen für  dieses  Jahr. Gruppen können 
weiterhin nach Terminabsprache die Erlebnis-
museen zu Führungen besuchen. Bewirtung 
bleibt weiter möglich außer sonntags.  
Informationen und Anmeldungen unter  
https://beecker-erlebnismuseen.de oder mobil: 
+49 (0) 152 3780 5636 oder  
Mail: info@heimatvereinbeeck.de

Corona-Schutzverordnung NRW: Im Inte-
resse aller BesucherInnen und Mitglieder 
gilt die „3 G-Regel“ mit Nachweis bei allen 
Besuchen in den Erlebnismuseen. „AHA“ gilt 
weiterhin mit Mund-Nasen-Schutz innerhalb 
der Museen. Danke für Euer Verständnis.

„Komm! Wir singen: Lieder 
zum Advent“ am 28.11. ab 
15 Uhr im Flachsmuseum. 
Falls die Pandemievor-
schriften es zulassen, bie-
ten wir  Kaffee und weih-
nachtliches Gebäck an.
Eintrittspreise:  5 Euro je 
Mitglied bzw. 10 Euro für 
alle anderen. Karten bitte 
bestellen bei Bernd Heiss, 
Mail:  
Bernd.heiss@heimatver-
einbeeck.de oder telefo-
nisch unter 0177 3564363.

P I N N W A N D  2 0 21

Heimatverein unterwegs: Flachstruppe an der Dorenburg

Aufgeschnappt

➤  „Wir hatten heute einen anstren-
genden Tag. Aber die lustige Vorführung 
bei ihnen im Flachsmuseum hat uns alle 
wieder frisch gemacht. Wir hatten viel 
Spaß!“ (Besucher nach einem langen 
Tag mit seinem Verein. Andere Besichti-
gungen und Führungen waren schon vo-
raus gegangen. Die Vorführung bei uns 
war der Abschluss des Tages.)

➤  „Es berührt mich sehr, wie manche 
Schüler bei der praktischen Arbeit aufblü-
hen.“ (Lehrerin beim Flachsdiplom)

➤  „Das hat uns prima gefallen, wir kom-
men wieder.“
(Familie beim Verlassen des Flachstages) 

➤  „Ein ganz toller Ort mit einem wun-
derschönen NABU Garten der zum Ver-
weilen einlädt. Der  Flachstag war auch 
super organisiert und für mich sehr span-
nend, habe ich alles zum ersten Mal ge-
sehen.“ (Rezension Google)

➤  „Nachdem wir durch die WDR-Sen-
dung ‚Wunderschön‘ darauf aufmerksam 
geworden sind, entdeckten wir ein tolles 
und interessantes Museum, in dem die 
Kinder ihr ‚Flachsdiplom‘ gemacht ha-
ben. Unter sehr freundlicher Anleitung 
kann man hier einen kleinen Eindruck 
von der Mühsal bekommen, mit der 
früher Textilien hergestellt bzw. deren 
Fasern gewonnen wurden. Es gibt eine 
sehr schöne Ausstellung mit professio-
nellem Videomaterial, das die einzelnen 
Bearbeitungsschritte erklärt. Man erfährt 
viel über die lokale Geschichte und wa-
rum wir ‚ins Blaue fahren‘ und  ‚den Bo-
gen raus haben‘. Vieles aus dieser Zeit 
ist noch gegenwärtig, ohne dass wir uns 
dessen bewusst sind. So gab es manches 
Aha-Erlebnis :-)“ (Rezension Google)

➤  „Die Museen beschreiben anschau-
lich die Geschichte des Flachsanbaus und 
die Verwendung des Flachses. Die histo-
rische Bedeutung des Flachses für die Re-
gion wird gut herausgearbeitet. Der Clou 
für die Besucher: Sie können das Flachs-
diplom erlangen“ (Rezension Google)

Treffen der Nähinteressierten
Nähen ist Hobby hoch 3 und zudem hoch-
ansteckend: Ja, es hat uns großen Spaß ge-

macht, die selbsterstellten Werke gegenseitig 
zu begutachten und jede Menge Anregungen 
mit nach Hause zu nehmen. Wir konnten uns 
herrlich ausschweifend über noch so kleine 
Details austauschen und jeder hatte so seine 
Favoriten. Die überraschend vielen Besucher 
ließen sich gerne mitreißen von unserer Be-
geisterung und kamen darüber schnell mit al-
len ins Gespräch. Es gab natürlich auch durch 
das sehr gute Wetter eine tolle Stimmung, 
die uns wieder viel Zuversicht für kommende 
Aktionen gibt. Im Rahmen der sonntäglichen 
Öffnungszeiten von 14.00 bis 17.00 Uhr las-
sen sich weitere Näh-Treffen künftig ansetzen. 
Wir informieren dazu auf der Homepage der 
Erlebnismuseen. MS

„Komm! Wir singen: 
Lieder am Lagerfeuer“

Große Mühe hatte sich eine Handarbeitsgruppe gemacht, die an unserem Auftrittsort gehäkelte Flachsblu-
men „ausgesät“ hatte.

berg und die Region“. Heinz Gerichhausen 
wollte die Volkstrachten unter allen Umstän-
den nach Beeck holen und war sicher, dass 
der „Heimatverein diese große Herausforde-
rung meistern werde“.
Ich selber habe mich seinerzeit sehr en-
gagiert für den Standort Beeck eingesetzt, 
„das Trachtenmuseum zusammen mit dem 
Flachsmuseum, dem Dorfplatz und der Kir-
che in Beeck als  hervorragendes Ensemble“ 
bezeichnet und meine Freude zum Aus-
druck gebracht, dass auch das Ehepaar Kir-
cher „ein Stück Herz an Beeck verloren hat“ 
(Erkelenzer Nachrichten, 15.01.1991). Beim 
Durchschneiden des Bandes  2001 - und das 
sieht man an meinem zufriedenen Lächeln 
auf dem Foto in der Flaasbloom 2/2021 
- sind mir alle diese Gedanken durch den 
Kopf gegangen. 
Als Nachfolger von Heinz Gerichhausen ha-
ben die Mitglieder des Heimatvereins für die 
Zukunft dieser „einmaligen Kultureinrich-
tungen in Beeck“ - so bei der Eröffnung des 
Volkstrachtenmuseums von der Rheinischen 
Post formuliert - wieder zukunftsweisende 
Entscheidungen getroffen, indem sie zuerst 
Josef Jansen und danach Georg Wimmers  
zu neuen Vorsitzenden gewählt haben.  Ge-
org Wimmers ist von Geburt an Beecker, 
ehemaliger Leiter der Grundschule Beeck 
und  durch musikalische Auftritte u.a. mit 
den „Beecker Spätzchen“ bekannt gewor-
den.  Die Beecker Museen haben gerade in 
den letzten Jahren durch das Angebot von 
„Flachsdiplomen“ nicht nur Kinder und Ju-
gendliche mit der Museumsarbeit vertraut 
gemacht und so „Zukunft gesichert.“
Für die engagierte Arbeit in beiden Museen 
bin ich als „Ehrenbürgermeisterin“  sehr 
dankbar, aber auch dafür, dass ich, wenn es 
um die Belange der Beecker Museen geht,  
Sponsoren in unserer Stadt finde, die die Ar-
beit großzügig unterstützen.

Informationen für Mitglieder und Förderer des Heimatverein Wegberg-Beeck eV.
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Flachsmuseum
Holtumer Straße 19
41844 Wegberg

Geschäftsstelle: Holtumer Straße 10 
Tel. (0 24 34) 9 68 88 14
Mail: info@heimatverein-beeck.de
http://www.heimatverein-beeck.de

Museum für 
Europäische Volkstrachten
41844 Wegberg, Kirchplatz 7

Termine und Führungen: 
Tel. 0152 3780 5636
Mail: buchungen@heimatvereinbeeck.de

Die Beecker Museen sind vom 24. März bis zum 27. Oktober 2019 sonntags von 14-17 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Führungen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich.

T R Ä G E R :  H E I M A T V E R E I N  W E G B E R G - B E E C K  E . V.

De Flaasbloom
Auf einen Blick:

● Saisoneröffnung
● Heimatpreis der Stadt Wegberg
● Neues aus dem Trachtenmuseum
● Eigentlich...
● Schürzen kommen über die Grenze
● Blick in die Schürzen-Ausstellung
● Aufgeschnappt
● Flachsaussaat 2020
● Erster Nähkurs
● Aktuelles
● Rückblick Karneval 2020
● Einladung aus Echt
● Hättest Du‘s gewusst?
● Rätsel 
● Flachsaussaat 
● Internationaler Museumstag

Heimatpreis für den 
Heimatverein
Die Dorfgemeinschaft Wildenrath, der Histo-
rische Verein Wegberg und der Heimatverein 
Wegberg-Beeck erhielten am 10. Februar 
2020 aus der Hand von Bürgermeister Mi-
chael Stock die Heimatpreise der Stadt Weg-
berg für das Jahr 2019. In den Räumen des 
Förder- und Museumsvereins Schrofmühle 
in Rickelrath empfing der Heimatverein für 
den 1. Platz neben einer Urkunde und einer 
Preisplakette das Preisgeld von € 2.500. 

Saisoneröffnung der Erlebnismuseen 2020
Wegen der vom Corona-Virus ausgehenden Gefährdung hat der Heimatverein wie viele 
andere Institutionen auch entschieden, dass eine Reihe von Veranstaltungen verschoben 
wird. Dazu zählen derzeit:  Saisoneröffnung beider Museen am 1. März mit dem Start der 
Ausstellung „Schürzen - Schmuck und Zier“, jährliche Mitgliederversammlung am 22. März, 
Mundartnachmittag am 19. April, Internationaler Museumstag am 17. Mai. Die Erlebnis-
museen bleiben zunächst bis zum 19. April geschlossen. Neue Buchungen und Reservie-
rungen nehmen wir zur Zeit  nicht an. Bitte habt Verständnis für diese Maßnahmen, die 
unserer Verantwortung für Gäste und Mitglieder dienen. 
Der Vorstand und die Redaktion wünschen  allen Mitgliedern und Freunden des Heimat-
vereins Gesundheit und Wohlergehen. Wir hoffen, dass bald wieder ein unbeschwertes 
öffentliches und persönliches Leben einkehren kann. Darauf freuen wir uns sehr und en-
gagieren uns dann mit aller Kraft für den Heimatverein, natürlich auch mit Buchungen, 
Reservierungen und geöffneten Museen.
Diese Ausgabe der De Flaasbloom erscheint ausnahmsweise als Online-Angebot des Hei-
matvereins und in wenigen Exemplaren in gedruckter Form. Auch das ist eine Folge der 
aktuell herausfordernden Situation. Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine an-
regende Lektüre. Bitte informiert Euch über Aktuelles und über neue Termine zu verscho-
benen Veranstaltungen unter  http://www.heimatverein-beeck.de/

Die Urkunde kann im Flachmuseum und 
die Plakette in der Geschäftsstelle bestaunt 
werden, das Preisgeld fand auf dem Konto 
des Vereins ein vorläufiges Zuhause. Die Mit-
machaktion „Beeck wird blau“ hat die Idee 
des Flachsanbaus sichtbar auf die gesamte 
Stadt Wegberg hinaus getragen, so begrün-

dete Michael Stock den Juryentscheid. Georg 
Wimmers nahm die Ehrung mit Dank an und 
sagte, dass der Heimatverein stolz darauf 
ist, Mitglieder in seinen Reihen zu haben, 
die Ideen zu Aktionen entwickeln und diese 
kraftvoll umsetzen. Bei „Beeck wird blau“ wa-
ren und sind dies Klara und Heinz Schlömer.  

Informationen für Mitglieder und Förderer des Heimatverein Wegberg-Beeck eV.
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De Flaasbloom
Auf einen Blick:

● „Bongte Kittel“
● Museumstag
● NABU-Garten
● Beecker Pfingstkirmes
● Heimatverein unterwegs
● Flachstag
● „Beecker Erlebnismuseen“
● „Beeck wird blau“                                         
● „KulturRucksack“
● Lieder am Lagerfeuer
● Hättest Du´s gewusst?
● Aktuelles vom Trachtenmuseum
● Unsere nächsten Termine

Herausgeber: Heimatverein Wegberg-Beeck e.V., Holtumer Straße 19, 41844 Wegberg, Telefon 02434-992817, info@heimatverein-beeck.de http://www.heimatverein-beeck.de           
Erscheinungsweise: 4 x jährlich, Redaktion: Karin Claßen, Andrea Fischer, Peter Hanf, Druckvorlage: Heinz Schlömer

Die nächsten Termine auf einen Blick (Wir freuen uns sehr über Besuch 
und Teilnahme vieler Mitglieder!)

So         14.7.        15.00 Uhr       „Märchencafé“ im VTM
Mo-Di  15./16.7.                           „KulturRucksack“ Nähen für 10-14jährige im FM
So          8.9.         10 - 17 Uhr    Flachstag
So          8.9.         10 - 17 Uhr    Spinn- und Färbertreffen
Sa         14.9.        19.00 Uhr     „Komm! Wir singen: Lieder am Lagerfeuer“
So        13.10.       15.00 Uhr     Mundart-Nachmittag „En d´r Jaat on op et Veld“ im FM
So        27.10.       15.00 Uhr     Lesung „Und der Himmel so blau“ im FM

Bongte Kittel 
Am 7.04.2019 fand im Flachsmuseum unser 
Mundartnachmittag mit dem Titel „Bongte 
Kittel“ statt. Unser Thema fand beim Publi-
kum reges Interesse. 
Klara hat es sich nicht nehmen lassen, 
zum Thema Schürzen einen Text auf platt-
deutsch zu verfassen: 

Dr Schlomm 
Eijentlich es dat enne janz effe Lapp mött 
twie Bängele draan, die kann man sech 
henger dr Röck toobenge. 
Dä Schlomm ess soo lang, datt man von 
die angere Klejer nix mije sütt! 
Dä schlomm woar vörr völl de jebruuke: 
Kleenholz sammele vörr et vüer aande-
make, Schoon blank putze, 
op dat Eng von dä Schlomm spöje on Kru-
utmüllkes saubermaake. (dat spaarde Waa-
ter on Seep ) 
Muere uutdöbbe, mött dr Schlomm jet dr 
dreck afrieve – on dann drenbiete, 
mött ene Wisch mött dä Schlomm dr 
döösch afputze, sech dr Schweet mött dr 
Schlomm afputze,
Ja ja, dä Schlomm: 

Beecker Pfingstkirmes
Auch in 2019 war der Heimatverein am 
Pfingstmontag bei der Großen Parade 
auf dem Kirchplatz und beim Festumzug 
vertreten. Mit Heuwagen und Flachswerk-
zeug waren wir zwei Stunden unterwegs. 

Beim Volkstrachtenmuseum hatten sich 
mehr als 10 Kinder gemeldet, die gerne in 
einer Tracht mitgehen wollten. Am Anfang 
war es etwas schwierig, für alle Kinder die 
passende Tracht zu finden. Aber nachdem 
umgekrempelt, abgesteckt und getrickst 
wurde, hatten alle Kinder eine Tracht an 
und waren glücklich. Die Erwachsenen 
hatten ihre Trachten schon vorher anpro-
biert und alles passte genau. Die Kinder 
waren trotz des warmen Wetters sehr 
motiviert und hielten bis zum Ende durch. 
Einige baten mich, ihre Tracht doch schon 
einmal für das nächste Jahr zu reservieren! 
Im Garten des Flachsmuseums endete der 
schöne Tag mit einem wohlverdienten kal-
ten Getränk. Vielen Dank an alle, die daran 
mitgewirkt haben.  GL

Heimatverein unterwegs
Seit 2014 sind wir mit unserem „fahrenden Museum“ auf dem Flachsmarkt Burg Linn 
vertreten. Auch in diesem Jahr war unsere Flachsverarbeitung wieder ein Besucherma-
gnet. Durch die vielen Kontakte erhoffen wir uns auch neue Besucher für unsere Museen. 

Do koosch man sech och de Naas möt put-
ze, beem Koake woar e joot, öm sech de 
Häng afdeputze, 
odder vörr die Schwaade an de Vensterschief 
– mött dr Schlomm wuet die blankjerieve. 
E heet döppe kann man domött aanpacke – 
statt pottlappe 
Vörr Kenger woar enne Schlomm och döcks 
jet wiät: 
hott man ens jet Angst, koosch man sech 
dronger vrkruupe, on meek man de Oohre 
too, ment man, man wüer fott. 
Hott man sech wiejejedonn, dann koosch 
man en dr Schlomm jet jriene, 
domött wuete de Troone afjeputz on noch 
jett övver die Schnueternaas gewischt. 
On iesch die Schürzetääsch 
wat woar doo net alles dren de venge! 
Datt wüer en janz eeje Jeschichte. 
Man kann et net döx jenoch saage: 
sonne Schlomm, dä woar wunderbaar vörr 
de draage. 
On wenn irjendeene von ösch noch enne 
rechtije Schlomm örjes vöngt, dann brengt 
dem doch no heej en et Museum. Datt wü-
er schöön, dämm könne wr dann nächstes 
Joar jruet eruutbrenge, amäng en en extra 
Vitrine!  KS 

Ab sofort haben wir ein neues Logo, das 
zunächst einmal auf die „Beecker Erleb-
nismuseen“ hinweist und dann auf deren 
Träger „Heimatverein Beeck“. Wie kam es 
dazu? 
Die Stadt Wegberg ist touristisch beim 
Heinsberger Touristservice vertreten, die-
ser wiederum hat sich dem „Niederrhein 
Tourismus“ angeschlossen. Somit wird der 
Kreis Heinsberg bundesweit touristisch 
beworben. Einzelne Institutionen waren 
nun gefragt, diesem (nicht billigen) Wer-
beträger beizutreten. Unser Vorstand hat 
daraufhin beschlossen, sich dem „Niederr-
hein Tourismus“ anzuschließen und sich 
auf deren Plattform bewerben zu lassen. 
Dazu erfolgte eine Einladung des Heins-
berger Touristservice e.V. in die Burg Was-

senberg, wo ein Referent 
diese Werbeplattform 
vorstellte. Grundtenor des 
Referenten war, sich eine 
eigene „Duftmarke“ zu-
zulegen, die prägend und 
einprägend ist. So kam es 
zu der Überlegung, unse-
re Museen als „Erlebnis-

museen“ zu bewerben, da hier bei uns nun 
wirklich Museen „erlebt“ werden, und das 
mit allen Sinnen. Sicherlich ein herausra-
gendes Merkmal im Vergleich zu anderen 
Museen. 
Unsere „Außenarbeiter“ haben auf dem 
Flachsmarkt in Krefeld Linn bemerkt , 
dass die Außenwirkung des Namens „Hei-
matverein Beeck“ nicht so effektiv ist wie 
gewünscht. Da wird unsere Arbeit leicht 
abgetan, denn mit „Heimatverein“ verbin-
det man nicht unbedingt die bestehende 
herausragende Arbeit unserer Mitglieder 
für unsere Museen. Natürlich ist der Begriff 
„Heimat“ momentan auch politisch hoch 
im Kurs, so dass wir auf jeden Fall der „Hei-
matverein Beeck e.V.“ bleiben, aber eben 
als Träger unserer „Erlebnismuseen.“ GW

Beide Museen sind auch in den Sommerferien sonntags von 14 - 17 Uhr für Sie geöffnet: Herzlich willkommen!

Flachsmuseum
Holtumer Straße 19
41844 Wegberg

Geschäftsstelle: Holtumer Straße 10 
Tel. (0 24 34) 9 68 88 14
Mail: info@heimatverein-beeck.de
http://www.heimatverein-beeck.de

Museum für 
Europäische Volkstrachten
41844 Wegberg, Kirchplatz 7

Termine und Führungen: 
Tel. 0152 3780 5636
Mail: buchungen@heimatvereinbeeck.de

Die Beecker Museen sind vom 24. März bis zum 27. Oktober 2019 sonntags von 14-17 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Führungen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich.
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Warum auf einmal: „Beecker Erlebnismuseen?“

Auch in diesem Jahr bietet der Heimatver-
ein in den Sommerferien „Nähen für Kin-
der“ an. 
Die Workshops richten sich an Kinder 
zwischen 10 und 14 Jahren. Stoffe für die 
Rucksackbeutel oder Taschen können die 
teilnehmenden Kinder an einem Tag selbst 
zuschneiden und nähen. 
Unser Mitarbeiter-Team hilft bei der Umset-
zung eigener kreativer Ideen und ermögli-
cht den Kindern erste Näh-Erfahrungen. 
Die Nähmaschinen werden gestellt. Einige 
Stoffe und Stoffreste sind vorhanden, eige-

Ausstellungseröffnung 
SchmuckKulturen 2.0
So schön und erfolgreich wie das Museums-
jahr 2018 zu Ende ging, so toll und beein-
druckend wurde es im März 2019 wiederer-
öffnet. Da unsere Schmuckausstellung im 
letzten Jahr ein Besuchermagnet war, bot 
sich eine Weiterführung 2019 an. Um aber 
auch „alten“ Besuchern „Neues“ zu bieten, 
wurde der größte Teil der Ausstellung (fast 
80 %) ausgetauscht. Möglich wurde dies 
auch durch die immens große und außer-
gewöhnliche Sammlung von Frau Irene Stei-
ner. Der Start des Museumsjahres wurde mit 
einem eindrucksvollen Programm gefeiert: 
Die Eröffnungsworte sprachen Georg Wim-
mers, Irene Steiner und Gregor Laufenberg. 
Zum Trachtenmuseum passend trat das Alp-
horn-Trio aus Herdecke auf. Andrea Schober, 
Reinhard Scholz und Tim Lin, Sieger 2016 
beim internationalen Alphornwettbewerb, 
spielten in Miesbacher-Trachten auf ihren 
Alphörnern Lieder aus den Bergen. Man 
wurde dabei richtig melancholisch und spür-
te das Fernweh zu den Bergen. Als dann 
Reinhard und Tim mit dem Schuhplattlern 
begannen, waren alle aus dem Häuschen. 
Lustig und lebensfroh führte das Ehepaar 
Brendel Tänze aus Rumänien und Mähren 
in den dazugehörigen Trachten vor. Das Pu-
blikum war mehr als begeistert und es wur-
de kräftig im Takt mitgeklatscht und manch 
einem juckte es in den Füssen und er hätte 
gerne mitgetanzt. An dieser Stelle noch ein-

mal einen recht herzlichen Dank an die Mu-
siker. Für die über 100 Besucher war es ein 
eindrucksvoller Nachmittag.
Bei einem Gang durch die Ausstellung gab 
es viele neue Ausstellungsstücke zu bewun-
dern: die Trachtengruppe aus Lindorst, eine 
Tracht aus Liechtenstein, die Radhauben-
sammlung aus dem Bodenseeraum, Trach-
tenteile aus dem Volkskunsthaus Wallach 
in München sowie viele weitere, neue und 
ausgefallene Schmuckstücke. 
Dieses scheint sich auch herumgesprochen 
zu haben, denn es kommen viele Sonntags-
besucher, aber auch Gruppen. Für die Stu-
denten der Textilhochschule Mönchenglad-
bach gehört im Rahmen des Flachsdiploms 
eine Führung im Volkstrachtenmuseum 
ebenfalls zum Programm. Weitgereiste Gä-

ste aus München, Hamburg oder Leipzig 
sind mehr als begeistert und erstaunt, was 
der Niederrhein doch alles zu bieten hat. 
Für alle Interessierten besteht noch bis De-
zember die Möglichkeit, die Ausstellung zu 
besuchen. 

Schätzchen
Zum Museumstag hatten wir wieder den 
Kunsthistoriker Simon Hofer zu Gast, der 
unter dem Motto “Schätzchen schätzen“ für 
unsere Besucher da war, um deren Schmuck 
zu taxieren. Dieses Angebot wurde reichlich 
in Anspruch genommen und soll auch im 
Dezember zum Weihnachtsmarkt wieder-
holt werden. GL

„Märchencafé“ für 
Familien mit Kindern
Am 14. Juli findet im Hofcafé des Volks-
trachtenmuseums um 15 Uhr zum ersten 
Mal eine außergewöhnliche Veranstaltung 
statt mit dem Thema: „Märchencafé“ – über 
Schmuck und Schätze und deren Geheim-
nisse.
Gabriele Claßen, gelernte Märchenerzäh-
lerin und Mitglied des Beecker Heimatver-
eins wird eine Stunde lang im Hofcafé den 
Kindern Märchen erzählen von Helden und 
Heldinnen, die oftmals zu Beginn Lumpen, 
später königliche Kleidung tragen, oder 
wundervolle Schätze finden, Perlen und 
Edelsteine.
Die Eltern und/oder Großeltern können in 
dieser Zeit eine Führung durch die aktuelle 
Trachtenschmuckausstellung genießen und 
das Thema ganz anders angehen.
Anschließend lädt der Heimatverein noch zu 
Kaffee und Kuchen ein.

Alphorn-Trio aus Herdecke: Andrea Schober, Reinhard 
Scholz und Tim Lin 

Irene Steiner und Gregor Laufenberg Unser neues „Hofcafé“ im Trachtenmuseum

ne Stoffe können aber auch gerne mitge-
bracht werden. Gesammelte Reißverschlüs-
se, Knöpfe, Zier-Borden etc. sind sehr gut 
wieder verwertbar. 
Jeweils bis zu 10 Kinder können an einem 
der folgenden Tage teilnehmen: 
15.Juli oder 16. Juli 2019, jeweils von 10 – 15 
Uhr. Diese Workshops werden vom Land 
NRW unterstützt, deshalb sind sie für die 
Kinder kostenlos. 
INFORMATION & ANFRAGEN unter +49 
152 3780 5636 oder buchungen@heimat-
verein-beeck.de KS

Taschen und Co – KulturRucksack 2019
Das nächste große Ereignis: 

„Flachstag“  
am 8. September 2019 
Der 8.9.2019 sollte sich bei jedem einprägen: 
Großer „Flachstag“ im Flachsmuseum mit 
Einbringen der Ernte aus dem Projekt „Beeck 
wird blau“. Geplant ist ein Tag mit Flachsver-
arbeitung (Riffeln des geernteten Flachses), 
Bleuen und Übergabe des Leinsamens an 
die Mitglieder der Schrofmühle. Das Projekt: 
„Beeck wird blau“ findet so seinen würdigen 
Abschluss und sicherlich auch seinen Höhe-
punkt. Prämiert werden der am höchsten 
gewachsene Flachs und die besten einge-
schickten Fotos aus der Projektzeit. 
Ein zweiter wichtiger Punkt wird das Färben 
des Leinens sein. Der NABU hat ja bekann-
termaßen in unserem Garten Färberpflanzen 
angebaut und mit Hilfe unseres Mitgliedes 
Birgit Menzel, Kunstpädagogin, wird aus 
dem „Flachstag“ auch ein „Färbertag“, an 
dem wir im wahrsten Sinne des Wortes „blau 
machen“. 
Andere alte Handwerke werden präsentiert, 
ein Trödelmarkt bietet alte nicht mehr be-
nutze Gegenstände aus unseren Museen an 
und die Geselligkeit soll auf keinen Fall zu 
kurz kommen. Also: Ein familienfreundlicher 
„Flachstag“, der zum „Erlebnistag“ werden 
soll. Herzlich willkommen! GW

ein und am Besuch der Museen ausbauen
- Mit vielen Fotos darstellen, was Worte 
alleine nicht ausdrücken können
- Bewährtes bewahren und weiterentwi-
ckeln, Neues wagen, Vielfalt an Themen
Ein verändertes Redaktionsteam startet 
bei „Null“, entwickelt einen eigenen Weg 
mit einem eigenen Stil. 
Wir wünschen Euch weiterhin eine treue 
Leserschaft und sagen „tschüss, maakt et 
joot un passt opp Oesch opp!“

Euer bisheriges Redaktionsteam:  
Karin Classen, Werner Palm, Peter Hanf

Schlömer erstellt auch wie bisher Texte und 
Informationen zu Veranstaltungen und ins-
besondere zu den Aktivitäten rund um die 
Förderprogramme, Werner Palm wird auch 
weiterhin für Fotos Ansprechpartner sein. Ei-
ne nächste Ausgabe der Flaasbloom würden 
wir gern zu Beginn des kommenden Muse-
umsjahres im März herausgeben. Vielleicht 
finden sich ja interessierte Mitglieder, die 
dazu beitragen möchten. Wenn sich jemand 
für eine Mitarbeit interessiert, bitte beim Vor-
stand melden! Herzlich willkommen! 

Ein Dankeschön vom Vorsitzenden des Heimatvereins,  
Georg Wimmers:

Und da ist es mehr als richtig, wenn wir 
uns ab und zu auch einmal selbst feiern 

und auf die Schulter 
klopfen. „Eigentlich“ 
macht die ganze Arbeit 
ja auch Freude und man 
erlebt ein schönes Mitei-
nander. 
Ob es noch weitere Men-
schen gibt, (vielleicht 
auch „junge Rentner“?) 
die Zeit und Lust haben, 
sich in den Museen zu 
engagieren? Wen könnte 

man ansprechen und einladen? Das wäre 
für die weitere Zukunft des Heimatvereins 
und der Museen äußerst wichtig! 

„Da ist ein Birnchen kaputt“

Zwei Lehrtafeln mit interessanten 
Fragen im Quizformat mit drehbaren 
Würfeln und handgeschnitzten Lö-
sungsbuchstaben für die Antworten 
sind neue Blickfänge im Außengelän-
de des Museums. Die Fragen stam-
men aus zwei Bereichen: Im „NABU 
Färbergarten“ geht es um Vögel, In-
sekten und Pflanzen. Im Rasenbereich 
steht das Bearbeiten von Flachs im 
Mittelpunkt. Danke an Gisela Stotzka 
und Gerd Blum für die sehr anspre-
chende und einladende Gestaltung! 
Die Kinder beim Flachsdiplom haben 
Freude beim Lösen. 
Testen auch Sie Ihr Wissen!!!

Wer kennt sich aus?



Wie kam es dazu?

Die Zukunft der Museen und die Frage, wie 
man neue Besuchergruppen ansprechen 
kann, ein ständiges Diskussionsthema im 
Heimatverein. Und so entstand Anfang 2023 
die Idee von einem „Backes“. Schauen, wie 
andere es machen, selbst bauen oder an-
fertigen lassen, Spender suchen – und fin-
den, Skeptiker überzeugen usw. usw. Aber 
schließlich war es soweit: ein mobiler Holz-
backofen auf tragfähigem Fahrgestell, sorg-
fältig bearbeitet. Gerd Claßen, von Anfang 
an führend mit in der Gruppe, erinnert sich:

Erste Erfahrungen:
Für unser neu gegründetes Backesteam war 
das erstmal ein ganz neues Betätigungsfeld 
und wir mussten eigene Erfahrungen sam-
meln, bevor die offizielle Präsentation für die 
Öffentlichkeit erfolgen konnte. Zwei interne 
Versuche steigerten das Gefühl für die Hand-
habung des Ofens – die sehr detaillierte An-
leitung des Herstellers war hilfreich und doch 
mussten wir selbst erleben, was möglich ist 
und was nicht. Knackpunkte waren und sind 
vor allem die unterschiedlichen Temperatur-
bereiche, bei denen Brote, Pizzen, Flamm-
kuchen oder Fleisch backen oder garen. So 
manches Brot verließ den Ofen mit einer 
schwarzen Kruste….. Beim Flammkuchen 
war es dann ein wirklicher „Flamm“-Kuchen, 
bei dem so mancher Kunde die angebrannte 
Kante akzeptierte oder wegschnitt.

18. Mai 2023 Premiere
Bald erlaubte es unser Wissensstand, den 
Ofen und das eigens für Beeck entwickelte 
Flachsbrot und die Flammkuchen der Öf-
fentlichkeit vorzuführen. Der Backes-Tag-

Premiere am 18. Mai folgten bald zahlreiche 
weitere Einsätze. Alle Angebotstage wurden 
ausgesprochen gut besucht, anfangs war 
das Beecker Publikum sicherlich neugierig 
auf das Neue, aber ziemlich schnell wurden 
die Backestage durch Mundpropaganda 
zum Selbstläufer, die Qualität der Backwa-
ren und das Ambiente im Museumsgelände 
sprachen sich rund. 

Jeden ersten Freitag im 
Monat von 17 bis 21 Uhr
Die turnusmäßigen Backtage an jedem er-
sten Freitag im Monat wurden mehrfach 
bereichert mit musikalischen Events:  die 
Gruppe „Summer of Love“ begeisterte die 
Besucher ebenso wie ein Jazz-Konzert, der 
Einsatz beim 40-Jährigen HV-Jubiläum und 
beim Beecker Weihnachtsmarkt. Das aus 
dem kleinen Organisationsteam wachsende 
Backesteam zählt inzwischen mehr als 20 
Personen – und kam gleich im ersten Jahr 
auf 22 Einsätze – nach wie vor hoch moti-
viert!  

In 2024 geht es  
erfolgreich weiter
Auch in 2024 erfreut sich das Backes nach 
wie vor großer Beliebtheit, einige Male wa-
ren die Brote schon sehr schnell ausverkauft. 
Das Team verbringt (mit viel Spaß) etliche 
Stunden bei Vorbereitung, Durchführung 
und Erproben neuer Rezepte! So hat sich ei-
ne süße Flammkuchenvariante – belegt mit 
Apfelscheiben, gehackten Walnüssen und 
Honig inzwischen etabliert und seine Lieb-
haber gefunden. 
Es sind deutlich weniger Versuchseinsätze 
notwendig, die Professionalität steigt und 
zu besonderen Gelegenheiten werden alle 

Möglichkeiten des Ofens ausgeschöpft mit 
Garen von Fleischgerichten, Lasagne oder 
Backen von Pizza oder Keksen in der Weih-
nachtszeit.

Neue Mitglieder  
und Besuchergruppen
Ein schöner Nebeneffekt: das Backes hat 
dem Heimatverein zahlreiche neue Mit-

„Backes“  in Beeck

glieder beschert! Die werden auch dringend 
gebraucht, denn mit dem Abbacken der 
Flachsbrote ist es nicht getan, eine ganze 
Menge an Vor- und Nacharbeiten sind je-
desmal notwendig vom Einkauf, Anheizen 
des Ofens über das „Schnibbeln“ und die 
hygienegerechte Vorbereitung der Zutaten 
bis zum sorgfältigen Aufräumen hinterher. 
Vielleicht hatte der ein oder andere anfangs 
nicht damit gerechnet, dass sooooo viel 

Arbeit damit verbunden ist und jede Hand 
gebraucht wird. 
Aber der Einsatz lohnt sich! Die Backes-
Abende tragen zum Gemeinschaftsgefühl 
in Beeck bei und viele Besucher, die dabei 
erstmals den Museumsgarten kennenler-
nen, sind ganz begeistert und vermehren 
die große Zahl der treuen Stammgäste und 
bringen neue Besuchergruppen auch ins 
Museum. Das spricht für zufriedene Gäste 

und die anfängliche Idee hat sich tatsächlich 
positiv ausgewirkt.

Es geht weiter
Für die letzten Monate dieses Jahres und 
für 2025 laufen bereits die Planungen. Nach 
dem gut besuchten Flachstag im September 
und einem weiteren Backes mit Musik wird 
die Teilnahme am Beecker Weihnachtsmarkt 
im Dezember der Saisonabschluss. Für das 
kommende Jahr hat die Gruppe „Summer 
of Love“ beim diesjährigen Wiederholungs-
besuch auch gleich für das kommende Jahr 
seinen Einsatz zugesagt!

Wir freuen uns weiterhin auf viele Gäste und 
wünschen uns noch viele schöne „Backes-
Tage“ im Museum! 

Bei einem internen Probelauf am 10.4.2023, wo Pizzen und Flammkuchen frisch gebacken angeboten wurden, waren alle Anwesenden begeistert vom Geschmack der Backwaren. 

Dieses Foto zeigt das allererste Produkt unseres neuen 
Ofens: eine Pizza Margarita. 

Liebe Leserinnen und Leser 
der Flaasbloom,
wir kommen zum Schluss und fassen 
zusammen: Danke an Euch alle für das 
Interesse an der Flaasbloom und für 
freundliche Rückmeldungen zu 25 Ausga-
ben in den letzten gut sechs Jahren. Dazu 
gehört auch die Jubiläumsschrift des Hei-
matvereins in 2023. Wir halten die Zeit für 
gekommen, dass ein „frischer Wind“ mit 
neuen Ideen und Sichtweisen in die Flaas-
bloom einzieht und andere Mitglieder di-
ese Zeitschrift gestalten. Das Mitwirken hat 

 „Ich möchte mich bei Karin, Werner und 
Peter ganz herzlich bedanken für ihre Ein-
satzbereitschaft und die ideenreiche und 
umfangreiche Arbeit für die Flaasbloom in 
den letzten sechs Jahren.“
Für die Flaasbloom gibt es noch kein neues 
verändertes Team, das bei „Null“ anfängt 
und mit „frischem Wind“ neue Ideen ein-
bringt. Heinz Schlömer erklärt sich be-
reit, auch nach 30 Jahren das Layout der 
Zeitschrift weiterhin grafisch zu gestalten 
und den Druck zu übernehmen und Klara 

uns viel Freude beschert. Dies sind die Ziele, 
die wir für den Heimatverein stets angepeilt 
haben:
 - Gemeinschaftsgefühl der Mitglieder und 
der Freunde/Förderer zum Heimatverein 
stärken
- Auch alle ansprechen, die aus persönlichen 
Gründen nicht mehr aktiv teilnehmen kön-
nen
- Impulse anbieten für alle zum aktiven 
Mitmachen und zum Besuch der Erlebnis-
museen
- Interesse der Öffentlichkeit am Heimatver-

Brief des bisherigen Redaktionsteams

Eine ganz einfache Feststellung - aber die 
Fortsetzung des Satzes ist Symbol für die 
einzigartige Arbeit im Heimat-
verein: das Birnchen wird näm-
lich auch ausgetauscht - ganz 
selbstverständlich und ohne 
umständlichen offiziellen Auf-
trag, einfach weil jemand gese-
hen hat, dass da was gemacht 
werden muss und kann.
Und so geht es in vielen Be-
reichen: in der Küche, bei der 
Bewirtung von Gästen, bei 
Führungen und Sonntags-
diensten, in der Geschäftsstelle, bei Ar-
beiten im riesigen Bereich der beiden Ge-
bäude und Außenanlagen und und und.

Informationen des Heimatvereins Wegberg-Beeck   ·  https://beecker-erlebnismuseen.de
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„Brauche ich wirklich eine neue Jeans?“ Diese 
Frage macht nachdenklich, wenn man Mode 
und Textil unter Umweltaspekten betrachtet. 
Genau dies macht zurzeit ein Kurs von Zehn-
tklässlern des Gymnasiums Wegberg unter 
der Leitung ihres Lehrers Guido Knippen-
berg. im Unterricht werden die Schülerinnen 
und Schüler sich intensiv mit dem Thema 
`Jeans` beschäftigen. Ein Modetrend seit den 
50er-Jahren, jedoch nicht unproblematisch 
aus Umweltgesichtspunkten. Mit den Ergeb-
nissen ihrer Recherchen werden sie unsere 
Sonderausstellung im Volkstrachtenmuse-
um bereichern. Beim kürzlichen Ortstermin 
am 6. Juni wurde neben inhaltlichen Fragen 
auch gemeinsam mit Heinz Schlömer, dem 
kreativen Kopf der Beecker Museumsaus-
stellungen, überlegt, wie sie ihre vielfältigen 
Erkenntnisse für die Besucher des Muse-

Die

zwischen Wahnsinn und Nachhaltigkeit
Differenzierungskurs Nachhaltigkeit der Jsst. 10 des Maximilian-Kolbe-Gymnasiums Wegberg

ums interessant präsentieren könnten. Das 
werden sie bereits am 2. Juli testen können, 
wenn unser Museum eine Anlaufstation bei 
einem Projekttag der gesamten Schule sein 
wird. Eine gelungene Kooperation also mit 
„Win-win-Charakter“

Die Sonderausstellungen  
werden unterstützt von

Schwerpunkt-Thema in der Heftmitte:

Eine Reise in die Vergangenheit

Eine Brücke aus Flachs

Eine der innovativsten Brücken in Europa ist 
als Foto in unserer Ausstellung „Flachs zurück 
für die Zukunft“ abgebildet – aus Almere in 
den Niederlanden. Der Projektleiter dieser 
„Smart Circular Bridge“ von der Universität 
Eindhovon unterstützte unser Ausstellungs-
projekt mit wichtigen Informationen und wies 
in dem Zusammenhang auch auf Videobei-
träge zu diesem Thema hin.
Ein 3 – minütiger Film zeigt z,B. anschaulich, 
wie diese Brücke entwickelt und gebaut wur-
de und es wird betont, dass Flachs das Bau-
material der Zukunft werden könnte, wie es 
auch unsere Ausstellung an vielen Beispielen 
zeigt. 

Wer sich diesen oder weitere Filme zum „High-Tech-
Flachs“ anschauen möchte, wird fündig unter: Smart 
Circular Bridge: High-Tech-Brücke mit Flachsfasern / 
General Information / Deutsch (youtube.com).  

Informationen des Heimatvereins Wegberg-Beeck   ·  https://beecker-erlebnismuseen.de
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„Kommt! Es geht wieder los...“
„Kommt! Es geht wieder los...“      
Heimatverein: 40 Jahre „jung“
Mitgliederversammlung
„Beeck wird blau“
Besuche: Münsterland, NL, B
„Komm! Wir singen“ 
Mundartnachmittag  
Infos vom NABU    
„Wir stellen vor“
Heimatverein unterwegs 
„Flaasbloom Spezial“ 
„Et kütt drop ahn......“
Aus dem VTM 
Aufgeschnappt 
Aktuelles 
Die nächsten Termine 

Saisonstart der Erlebnismuseen: Es geht 
wieder los: Die Saison 2023 der beiden Erleb-
nismuseen hat am 19. März begonnen und 
dauert bis zum 29. Oktober 2023.  Flachs-
museum und Volkstrachtenmuseum öffnen 
die Tore sonntags von 14 bis 17 Uhr und 
immer dann, wenn Besuchergruppen zu an-
deren Terminen zu einer Führung oder zum 
Flachsdiplom kommen möchten. Erweiterte 
Öffnungszeiten bieten wir darüber hinaus 
zum Beispiel am Internationalen Museumstag 
im Mai, am Radwandertag im Juli und an den 
beiden Flachstagen im September. Im Flachs-
museum gibt es nun wieder Flachssamen für 
die Aussaat im April. Näheres unter „Beeck 
wird blau“.

Frühschoppen: Die in 2022 gut besuchten 
Frühschoppen-Termine haben am 26. März 
wieder begonnen. Am letzten Sonntag im 
Monat (Ausnahme 21. Mai) treffen sich In-
teressierte in der Zeit von 10 bis 13 Uhr zu 
einem lockeren Beisammensein im Flachsgar-
ten oder bei miesem Wetter im Flachsmuse-
um. Jede und jeder ist willkommen, ob mit 
oder ohne Mitgliedschaft im Heimatverein. 
Herzlich willkommen zum Klönen mit einem 
Frühschoppen.

Führungen, Gruppenbesuche und 
Flachsdiplome: Termine hierzu  vereinbaren 
wir gerne (Telefon 0152 37805636 oder  htt-
ps://beecker-erlebnismuseen.de). Beide Mu-
seen haben viele Räume und Außenflächen, 
um sich „mit Abstand“ aufzuhalten. Flachsdi-
plome auch für Einzelinteressenten bieten wir 

grundsätzlich an jedem ersten Sonntag im 
Monat ab 15.00 Uhr an, beginnend ab dem 
7.5.2023, Beginn 15.00 Uhr. Bitte meldet Euch 
vorab an, um planen zu können. Es geht nicht 
nur ums Schauen und Hören, Ihr könnt bei 
traditionellen Arbeiten rund um den Flachs 
selbst aktiv werden. 

Der 46. Internationale Museumstag am 
Sonntag, 21. Mai 2023 betont die Viel-
falt des kulturellen und gesellschaftlichen 
Wirkens der Museen, über 6.500 alleine in 
Deutschland und 20 im Kreis Heinsberg. 
Auch in diesem Jahr werden die Museen 
wieder von der Kreissparkasse Heinsberg 
finanziell unterstützt, der Kreis Heinsberg 
sorgt für lokale und regionale Werbung. Die 
beiden Beecker Erlebnismuseen öffnen von 
11 bis 17 Uhr zu einem bunten Programm: 
Frühschoppen, Flachsdiplom, Offener Hand-
arbeitstreff, Besichtigen der Museen u. a. 
mehr. Wie üblich sind Eintritt und Führungen 
an diesem Tag kostenlos. Im Museum für Eu-
ropäische Volkstrachten lädt das beliebte „Ich 
wär so gern mal ...“ zu einem Fotoshooting 
mit Trachten und Kleidung der 50er bis 90er 

Jahre ein. Im Flachsmuseum wird um 11.30 
Uhr und um 15.00 Uhr „Der Weg vom Flachs 
zum Leinen“ präsentiert mit der Möglichkeit, 
das Flachsdiplom zu erwerben.
Traditionelle Handwerkskunst wie das Spin-
nen und Weben gibt es zum Anschauen, 
Anfassen und Ausprobieren. Kaffee, Kuchen 
und Kaltgetränke runden die Angebote ab. 
Herzlich willkommen allen Gästen! Herzlich 
willkommen ebenso allen fleißigen Helfe-
rinnen und Helfern für die eine oder andere 
Arbeitsstunde an diesem Museumstag!

Neu: 23. Juni „Summer of Love“ im 
Flachsgarten. Die in Jülich beheimatete For-
mation besteht aus Virginia Lisken (Gesang 
und Gitarre), Michael Dorp (Gesang, Percus-
sion) und Jo Lisken (Cajon). Die drei Musi-
ker spielen seit 2017 zusammen und bieten 
ein Programm von Musik besonders aus den 
60er und 70er Jahren. Zeitsprünge ins Hier 
und Jetzt sind jedoch auch erlaubt und ge-
wollt.... Die Mischung macht´s und entführt 
die ZuhörerInnen auf eine kurzweilige Reise 
durch die Rock- und Poplandschaft des Flow-
er Power-Feelings. Die liebevoll ausgewählten 
Songs werden mit der Konzentration auf ihre 
Gesangslinien und eine Akustikgitarre auf ihre 
Essenz zurückgeführt und mit mitreißendem 
Cajon-Beat unterlegt. Das Publikum wundert 
sich oft, dass der der volle Sound von nur 

Ein überraschendes Geschenk aus Merbeck: Eine histo-
rische aus der Ukraine stammende Decke ziert nun den 
Tisch im Leinenlädchen.

Informationen des Heimatvereins Wegberg-Beeck   ·  https://beecker-erlebnismuseen.de
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De Flaasbloom
Auf einen Blick:

Saisonstart der Erlebnismuseen  
Offener Handarbeitstreff  
Heimatverein unterwegs
Internationaler Museumstag
Mitgliederversammlung 
Mundartnachmittag  
„Beeck wird blau“ / Flachstag 
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Kampf mit den Puppen
Flachsrösten / NABU
„Et kütt drop ahn ...“   
„Flaasbloom Spezial“ 
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Die nächsten Termine 
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Flachsmuseum
Holtumer Straße 19
41844 Wegberg

Geschäftsstelle: Holtumer Straße 10 
Tel. (0 24 34) 9 68 88 14
Mail: info@heimatverein-beeck.de
http://www.heimatverein-beeck.de

Museum für 
Europäische Volkstrachten
41844 Wegberg, Kirchplatz 7

Termine und Führungen: 
Tel. 0152 3780 5636
Mail: buchungen@heimatvereinbeeck.de

Die Beecker Museen sind vom 24. März bis zum 27. Oktober 2019 sonntags von 14-17 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Führungen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich.

T R Ä G E R :  H E I M A T V E R E I N  W E G B E R G - B E E C K  E . V.

auch ein spezieller Geburtstag: Der Kreis 
Heinsberg wird in diesem Jahr runde 50 
Jahre. Ach ja, wer hat denn den Wettkampf 
gewonnen? Ganz einfach: Alle Gäste und alle 
Beteiligten! Das Spiel endete 2:2, da Michael 
Stock bei der letzten Aufgabe im Wissensquiz 
die Vorteile aus seinem Heimspiel zog und 
die zwischenzeitliche Führung von Stephan 
Pusch ausglich. Kein Sieger, kein Verlierer, 
nur Gewinner!

Saisonstart der Erlebnismuseen 
Putztag in den Museen
Am 25. März hieß es wieder: „Die Museen 
müssen auf Vordermann/Vorderfrau gebracht 
werden. Wer Lust und Zeit hat, meldet sich 
bitte bei Georg zwecks Einsatzplan.“ So kam 
es, dass viele fleißige Hände zupackten. Mei-
stens bildeten sich Zweiergruppen, so dass 
die Arbeit gemeinsam erledigt wurde und sie 
besser von der Hand ging. Als die Museen 
wieder sauber waren, gab es Suppe mit Brot 
als Dankeschön. Da das Wetter mitspielte, 
konnte der Tisch draußen gedeckt werden. Es 
gab viel zu erzählen über das, was im Winter 
so alles vorgefallen war. Danach wurde noch 
aufgeräumt und die Spülmaschine in Gang 
gesetzt. Trotz der ganzen Arbeit: das Mitei-
nander hat allen wieder viel Spaß bereitet. 
Die Museen konnten am 3. April blitzsauber 
in die neue Saison starten.

Eröffnung am 3. April mit Landrat und 
Bürgermeister
Am 3. April öffneten beide Museen wieder 
„offiziell“ ihre Tore, nachdem in den Wo-
chen vorher bereits viele Schüler und einige 
Gruppen zu Besuch waren. „Gott sei Dank 
geht es wieder los!“, so schrieb seinerzeit 
Georg Wimmers.  Erfreulich viele Gäste fan-
den sich in beiden Museen ein und erlebten 
vergnügte Stunden. „Landrat Stephan Pusch 
reißt der Faden - aber nur am Webstuhl“, so 
lautete die Überschrift im Bericht der Rhei-
nischen Post. Bürgermeister Michael Stock 
und Stephan Pusch mit Lederschürze trafen 
sich um 15 Uhr zu einem „Wettkampf“ im 
Flachsmuseum. Für beide ging es um ein 
wichtiges Ziel, das Erlangen ihres Flachsdi-
ploms. Eine Jury, bestehend aus Fachspezies 
und den Kindern des sonntäglichen Flachs-
diploms, überwachte mit strengen Auflagen 
und lustigen Kommentaren das Tun der 
Kontrahenten. Fünf Wettbewerbe standen an: 
Flachs brechen, das Schwingen, das Hecheln, 
das Weben (musste wegen Unbespielbarkeit 
des Webstuhls ausfallen, siehe Schlagzeile 
oben) und ein abschließendes Quiz. Georg 
Wimmers händigte den beiden „Chefs“ von 
Kreis und Stadt unter dem Applaus der Gä-
ste die begehrten Urkunden nach einem gut 
einstündigen Wettbewerb aus. Anlass war 

„Jedem Kind ein eigenes Feld“
Da war wieder viel los in unserem Museums-
garten! Die Kinder des dritten Schuljahres der 
Beecker Grundschule hatten viel zu tun: eine 
Portion Leinsamen gleichmäßig auf ihrem Teil 
des Feldes aussäen, andrücken, einen Stab 
mit dem eigenen Namen in die Mitte stecken 
- und danach hieß es, ab und zu jäten kom-
men und abwarten, wie der Flachs in diesem 
Jahr gedeiht.

Informationen des Heimatvereins Wegberg-Beeck
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De Flaasbloom
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Erlebnismuseen im 3. Quartal 2021 
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Flachsmuseum
Holtumer Straße 19
41844 Wegberg

Geschäftsstelle: Holtumer Straße 10 
Tel. (0 24 34) 9 68 88 14
Mail: info@heimatverein-beeck.de
http://www.heimatverein-beeck.de

Museum für 
Europäische Volkstrachten
41844 Wegberg, Kirchplatz 7

Termine und Führungen: 
Tel. 0152 3780 5636
Mail: buchungen@heimatvereinbeeck.de

Die Beecker Museen sind vom 24. März bis zum 27. Oktober 2019 sonntags von 14-17 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Führungen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich.

T R Ä G E R :  H E I M A T V E R E I N  W E G B E R G - B E E C K  E . V.
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Sonntags  14.00 - 17.00 Uhr:  Willkommen in den Erlebnismuseen bis einschl. 31.10.2021

Do 14.10.   18.00 Uhr Literaturcafé: Mühlenpoeten „Stadt. Land. Geschichten“, FM 
Mi 20.10.   19.00 Uhr  „Wechselnde Grenzen in der Rheinprovinz“, Teil 1, Uli Dierkes, FM
Mi 27.10.   19.00 Uhr  „Wechselnde Grenzen in der Rheinprovinz“, Teil 2, Uli Dierkes, FM
So 28.11.   15.00 Uhr „Komm! Wir singen: Lieder zum Advent“, FM
Sa 4.12.     15.00 - 22.00 Uhr Weihnachtsmarkt „Beeck leuchtet“ Kirchplatz 
So 5.12.     11.00 - 18.00 Uhr Weihnachtsmarkt „Beeck leuchtet“ auf dem Kirchplatz

Die nächsten WUNSCH-Termine (Wir freuen uns auf Euren Besuch, bitte nehmt 
einen aktuellen Blick auf die Homepage)

Bis in den Juli hinein haben wir in diesem 
Jahr das „blaue Wunder“ der Flachsblüte 
erleben können. Das eher kalte Wetter im 
Frühjahr hat diese Verlängerung ermöglicht. 
Über ein „Aufblühen“ eines anderen zarten 
Pflänzchens freuen sich die Erlebnismuseen 
und das Team des Heimatvereins mit Zuver-
sicht auf weiter offene Museen mit vielen 
Gästen. Das dritte Quartal 2021 war nach 
dem Sommer 2019 das erste mit durchgän-
gig geöffneten Museen an den Sonntagen.  
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besu-
cherinnen und Besuchern für ihr Kommen 
und für ihre aufmunternden Worte. Natürlich 
auch allen Mitgliedern für ihren Einsatz rund 
um die Museen und bei Führungen sowie 
Flachsdiplomen. Hier ein Blick auf einige Ver-
anstaltungen:

„Das Leben ist nicht nur Gürzenich“: Am 
31. Juli begeisterten Christian Pape und Dr. 
Stefan Bimmermann - zwei echte Beecker 
Jungs - im Flachsmuseum mit einem unter-
haltsamen und abwechslungsreichen Abend. 
Komik und Lachen, Gags und geistreiche 
Wortspiele, Reden und Lieder ließen den 
Abend wie m Flug vergehen mit viel Bewe-
gung beim „Klompe-Leed“. Georg Wimmers 
bedankte sich bei den beiden Künstlern, mit 
dem Programm eine Pause für Alltagssorgen 
gesetzt zu haben: „Der Abend hat Mut ge-
macht, auch für mich und meine Freunde 
im Verein, weiterzumachen“. Nach dem Auf-
tritt trafen die Gäste und Mitwirkenden sich 
bei Kaltgetränken und Grillwurst im großen 

Flachsgarten. Viele Steh- und Sitzgelegen-
heiten nicht nur am Lagerfeuer boten aus-
reichend Platz.  Der Dank galt  den Gästen 
für ein wunderschönes Zusammensein und 
für das Verständnis für die coronabedingten 
Schutzmaßnahmen („3G“-Norm als Einlass, 
nummerierte Sitzplätze, verschiedene Ein- 
und Ausgänge u. a.)  sowie den rund 20 Mit-
gliedern für alle Arbeiten vor, während und 
nach der Veranstaltung.

Erster „Frühschoppen“ im Flachsgarten: 
Am 25. Juli traf sich erstmals eine Runde 
von ca. 25 Personen zum Klönen bei einem 
„Frühschoppen“ von 10 bis 13 Uhr im Muse-
umsgarten.  Ein solches Treffen (fast) ohne 
Arbeitsanlass unter Mitgliedern und Gästen 
ist in den letzten 1,5 Jahren etwas zu kurz ge-
kommen. Als Überraschungsgast begrüßten 
wir den Bundestagsabgeordneten Wilfried 
Oellers. Nach dem etwas verregneten „Früh-

 AKTUELLES
Technische Unterstützung für Muse-
umsdienste: Das informative und hilf-
reiche Gesamtpaket zum Umblättern liegt 
an der Information des Flachsmuseums 
aus. Werner Palm hat die Fotos aufgenom-
men und die Kurztexte verfasst. Einige der 
Texte liegen an den jeweiligen Geräten 
aus. Also dort, wo sie uns zu Hilfe kom-
men.
Unsere neue Homepage: Der Heimat-
verein ist unter  https://beecker-erlebnis-
museen.de  erreichbar einschließlich des 
Mitgliederbereichs.  
Flachsmuseum:  Die beiden barrierefrei-
en Zugänge/Ausgänge  im Flachsmuseum 
wurden im Juli fertiggestellt. Sie dienen 
damit auch als „Fluchttüren“ in den Mu-
seumsgarten.

Unsere Erlebnismuseen im 3. Quartal 2021

schoppen“ am 29.8. und dem bei Redakti-
onsschluss noch ausstehenden Treffen am 
26.9. freuen wir uns auf die Frühschoppen- 
Termine 31.10. und 28.11., jeweils von 10 bis 
13 Uhr. Herzlich willkommen an die Mit-
glieder und an interessierte Gäste.   

Dorfrallye Beeck: An der Dorfrallye scheint 
reges Interesse zu bestehen. Fast alle Flyer 
sind vergriffen. Wir erlebten bei der Arbeit 
vor dem Volkstrachtenmuseum eine Fami-
lie auf der Suche nach dem eingemauerten 
Stein mit dem Baujahr des neuen Teils un-
serer Pfarrkirche. Erst als wir die mittlerweile 
hoch gewachsenen Sträucher zur Seite scho-
ben, kam dieser Stein zum Vorschein. Offen-
sichtlich waren andere junge Leute nicht mit 
einem Fachwerkhaus vertraut. Drei Schüler 
standen direkt davor und fragten einen Pas-
santen nach einem Fachwerkhaus. Die Rallye 
kann somit unser Wissen erweitern...
Termine für Führungen, Gruppenbesuche 
und Flachsdiplome vereinbaren wir gerne 
(Telefon 0152/37805636). Beide Museen 
sind groß, haben viele Räume und Außen-
flächen, um sich „mit Abstand“ aufzuhalten.   
Eine herzliche Bitte an die Mitgliedschaft: Für 
den Museumsdienst werden noch Freiwillige 
gesucht. Auch hier ist Magdalena Gronau 
unsere Ansprechpartnerin (Telefon 0152/ 
37805636). Danke!

Am 4. September war es wieder so weit: 
Georg holte am Lagerfeuer seine Gitarre he-
raus und unterhielt alle Anwesenden prima 
mit Musik und Gesang. Vielen Dank an die 
Gitarristin aus der Gästeschar für ihr Mitmu-
sizieren. Obwohl wir uns kurzfristig für die 
Veranstaltung entschieden hatten, erlebten 
ca. 50 Personen einen vergnügten Abend. Für 
das leibliche Wohl war wieder einmal hervor-

ragend gesorgt. Das Wetter spielte Gott sei 
Dank mit. Als es dunkel wurde, kam das La-
gerfeuer so richtig toll zur Geltung. Uschi und 
weitere gute Geister kredenzten Sekt und un-
ser bewährtes Riffelwasser. Offensichtlich hat-
te Georg auch Vergnügen an dem schönen 
Zusammensein gefunden, denn er spielte 
nach dem angekündigten Ende einfach noch 
etwas weiter und viele machten mit.

Weißer Rauch signalisiert: Es wurde eine gute Lösung zum Singen am Lagerfeuer gefunden.

Alle zwei Jahre findet eine Veranstaltungs-
reihe „Stadt Land Fluss - Tage der Rhei-
nischen Landschaft” in einer anderen 
rheinischen Region statt, dieses Jahr im 
Kulturlandschaftsraum Schwalm-Nette. 
Initiator und Förderer des Projekts ist der 
Landschaftsverband Rheinland. Gastgeber 
der offiziellen Auftaktveranstaltung war am 
5. September das Niederrheinische Frei-
lichtmuseum Grefrath. Die Erlebnismuseen 
demonstrierten mit einem Team unsere 
erprobte Flachsverarbeitung und luden Kin-

der zum Weben ein. Hunderte von Flachs-
blüten, handgehäkelt und auf Kleiderbügel 
gespannt, ein weiß-blau leuchtender Weg-
weiser, zeigten zahlreichen interessierten 
Besuchern den Weg zum Flachshaus. Gern 
hätten wir auch die große Gruppe der „Offi-
ziellen“ des Landschaftsverbandes begrüßt 
und sie über unser Museum informiert, 
aber nur einzelne von ihnen fanden den 
Weg zu uns - und waren überrascht und 
erstaunt über das, was wir ihnen da präsen-
tieren konnten. 

Am Sonntag, 31.10.2021, ist von 14-17 Uhr die 
letzte allgemeine Sonntagsöffnung der Erleb-
nismuseen für  dieses  Jahr. Gruppen können 
weiterhin nach Terminabsprache die Erlebnis-
museen zu Führungen besuchen. Bewirtung 
bleibt weiter möglich außer sonntags.  
Informationen und Anmeldungen unter  
https://beecker-erlebnismuseen.de oder mobil: 
+49 (0) 152 3780 5636 oder  
Mail: info@heimatvereinbeeck.de

Corona-Schutzverordnung NRW: Im Inte-
resse aller BesucherInnen und Mitglieder 
gilt die „3 G-Regel“ mit Nachweis bei allen 
Besuchen in den Erlebnismuseen. „AHA“ gilt 
weiterhin mit Mund-Nasen-Schutz innerhalb 
der Museen. Danke für Euer Verständnis.

„Komm! Wir singen: Lieder 
zum Advent“ am 28.11. ab 
15 Uhr im Flachsmuseum. 
Falls die Pandemievor-
schriften es zulassen, bie-
ten wir  Kaffee und weih-
nachtliches Gebäck an.
Eintrittspreise:  5 Euro je 
Mitglied bzw. 10 Euro für 
alle anderen. Karten bitte 
bestellen bei Bernd Heiss, 
Mail:  
Bernd.heiss@heimatver-
einbeeck.de oder telefo-
nisch unter 0177 3564363.

P I N N W A N D  2 0 21

Heimatverein unterwegs: Flachstruppe an der Dorenburg

Aufgeschnappt

➤  „Wir hatten heute einen anstren-
genden Tag. Aber die lustige Vorführung 
bei ihnen im Flachsmuseum hat uns alle 
wieder frisch gemacht. Wir hatten viel 
Spaß!“ (Besucher nach einem langen 
Tag mit seinem Verein. Andere Besichti-
gungen und Führungen waren schon vo-
raus gegangen. Die Vorführung bei uns 
war der Abschluss des Tages.)

➤  „Es berührt mich sehr, wie manche 
Schüler bei der praktischen Arbeit aufblü-
hen.“ (Lehrerin beim Flachsdiplom)

➤  „Das hat uns prima gefallen, wir kom-
men wieder.“
(Familie beim Verlassen des Flachstages) 

➤  „Ein ganz toller Ort mit einem wun-
derschönen NABU Garten der zum Ver-
weilen einlädt. Der  Flachstag war auch 
super organisiert und für mich sehr span-
nend, habe ich alles zum ersten Mal ge-
sehen.“ (Rezension Google)

➤  „Nachdem wir durch die WDR-Sen-
dung ‚Wunderschön‘ darauf aufmerksam 
geworden sind, entdeckten wir ein tolles 
und interessantes Museum, in dem die 
Kinder ihr ‚Flachsdiplom‘ gemacht ha-
ben. Unter sehr freundlicher Anleitung 
kann man hier einen kleinen Eindruck 
von der Mühsal bekommen, mit der 
früher Textilien hergestellt bzw. deren 
Fasern gewonnen wurden. Es gibt eine 
sehr schöne Ausstellung mit professio-
nellem Videomaterial, das die einzelnen 
Bearbeitungsschritte erklärt. Man erfährt 
viel über die lokale Geschichte und wa-
rum wir ‚ins Blaue fahren‘ und  ‚den Bo-
gen raus haben‘. Vieles aus dieser Zeit 
ist noch gegenwärtig, ohne dass wir uns 
dessen bewusst sind. So gab es manches 
Aha-Erlebnis :-)“ (Rezension Google)

➤  „Die Museen beschreiben anschau-
lich die Geschichte des Flachsanbaus und 
die Verwendung des Flachses. Die histo-
rische Bedeutung des Flachses für die Re-
gion wird gut herausgearbeitet. Der Clou 
für die Besucher: Sie können das Flachs-
diplom erlangen“ (Rezension Google)

Treffen der Nähinteressierten
Nähen ist Hobby hoch 3 und zudem hoch-
ansteckend: Ja, es hat uns großen Spaß ge-

macht, die selbsterstellten Werke gegenseitig 
zu begutachten und jede Menge Anregungen 
mit nach Hause zu nehmen. Wir konnten uns 
herrlich ausschweifend über noch so kleine 
Details austauschen und jeder hatte so seine 
Favoriten. Die überraschend vielen Besucher 
ließen sich gerne mitreißen von unserer Be-
geisterung und kamen darüber schnell mit al-
len ins Gespräch. Es gab natürlich auch durch 
das sehr gute Wetter eine tolle Stimmung, 
die uns wieder viel Zuversicht für kommende 
Aktionen gibt. Im Rahmen der sonntäglichen 
Öffnungszeiten von 14.00 bis 17.00 Uhr las-
sen sich weitere Näh-Treffen künftig ansetzen. 
Wir informieren dazu auf der Homepage der 
Erlebnismuseen. MS

„Komm! Wir singen: 
Lieder am Lagerfeuer“

Große Mühe hatte sich eine Handarbeitsgruppe gemacht, die an unserem Auftrittsort gehäkelte Flachsblu-
men „ausgesät“ hatte.

berg und die Region“. Heinz Gerichhausen 
wollte die Volkstrachten unter allen Umstän-
den nach Beeck holen und war sicher, dass 
der „Heimatverein diese große Herausforde-
rung meistern werde“.
Ich selber habe mich seinerzeit sehr en-
gagiert für den Standort Beeck eingesetzt, 
„das Trachtenmuseum zusammen mit dem 
Flachsmuseum, dem Dorfplatz und der Kir-
che in Beeck als  hervorragendes Ensemble“ 
bezeichnet und meine Freude zum Aus-
druck gebracht, dass auch das Ehepaar Kir-
cher „ein Stück Herz an Beeck verloren hat“ 
(Erkelenzer Nachrichten, 15.01.1991). Beim 
Durchschneiden des Bandes  2001 - und das 
sieht man an meinem zufriedenen Lächeln 
auf dem Foto in der Flaasbloom 2/2021 
- sind mir alle diese Gedanken durch den 
Kopf gegangen. 
Als Nachfolger von Heinz Gerichhausen ha-
ben die Mitglieder des Heimatvereins für die 
Zukunft dieser „einmaligen Kultureinrich-
tungen in Beeck“ - so bei der Eröffnung des 
Volkstrachtenmuseums von der Rheinischen 
Post formuliert - wieder zukunftsweisende 
Entscheidungen getroffen, indem sie zuerst 
Josef Jansen und danach Georg Wimmers  
zu neuen Vorsitzenden gewählt haben.  Ge-
org Wimmers ist von Geburt an Beecker, 
ehemaliger Leiter der Grundschule Beeck 
und  durch musikalische Auftritte u.a. mit 
den „Beecker Spätzchen“ bekannt gewor-
den.  Die Beecker Museen haben gerade in 
den letzten Jahren durch das Angebot von 
„Flachsdiplomen“ nicht nur Kinder und Ju-
gendliche mit der Museumsarbeit vertraut 
gemacht und so „Zukunft gesichert.“
Für die engagierte Arbeit in beiden Museen 
bin ich als „Ehrenbürgermeisterin“  sehr 
dankbar, aber auch dafür, dass ich, wenn es 
um die Belange der Beecker Museen geht,  
Sponsoren in unserer Stadt finde, die die Ar-
beit großzügig unterstützen.

Informationen für Mitglieder und Förderer des Heimatverein Wegberg-Beeck eV.
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Flachsmuseum
Holtumer Straße 19
41844 Wegberg

Geschäftsstelle: Holtumer Straße 10 
Tel. (0 24 34) 9 68 88 14
Mail: info@heimatverein-beeck.de
http://www.heimatverein-beeck.de

Museum für 
Europäische Volkstrachten
41844 Wegberg, Kirchplatz 7

Termine und Führungen: 
Tel. 0152 3780 5636
Mail: buchungen@heimatvereinbeeck.de

Die Beecker Museen sind vom 24. März bis zum 27. Oktober 2019 sonntags von 14-17 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Führungen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich.
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De Flaasbloom
Auf einen Blick:

● Saisoneröffnung
● Heimatpreis der Stadt Wegberg
● Neues aus dem Trachtenmuseum
● Eigentlich...
● Schürzen kommen über die Grenze
● Blick in die Schürzen-Ausstellung
● Aufgeschnappt
● Flachsaussaat 2020
● Erster Nähkurs
● Aktuelles
● Rückblick Karneval 2020
● Einladung aus Echt
● Hättest Du‘s gewusst?
● Rätsel 
● Flachsaussaat 
● Internationaler Museumstag

Heimatpreis für den 
Heimatverein
Die Dorfgemeinschaft Wildenrath, der Histo-
rische Verein Wegberg und der Heimatverein 
Wegberg-Beeck erhielten am 10. Februar 
2020 aus der Hand von Bürgermeister Mi-
chael Stock die Heimatpreise der Stadt Weg-
berg für das Jahr 2019. In den Räumen des 
Förder- und Museumsvereins Schrofmühle 
in Rickelrath empfing der Heimatverein für 
den 1. Platz neben einer Urkunde und einer 
Preisplakette das Preisgeld von € 2.500. 

Saisoneröffnung der Erlebnismuseen 2020
Wegen der vom Corona-Virus ausgehenden Gefährdung hat der Heimatverein wie viele 
andere Institutionen auch entschieden, dass eine Reihe von Veranstaltungen verschoben 
wird. Dazu zählen derzeit:  Saisoneröffnung beider Museen am 1. März mit dem Start der 
Ausstellung „Schürzen - Schmuck und Zier“, jährliche Mitgliederversammlung am 22. März, 
Mundartnachmittag am 19. April, Internationaler Museumstag am 17. Mai. Die Erlebnis-
museen bleiben zunächst bis zum 19. April geschlossen. Neue Buchungen und Reservie-
rungen nehmen wir zur Zeit  nicht an. Bitte habt Verständnis für diese Maßnahmen, die 
unserer Verantwortung für Gäste und Mitglieder dienen. 
Der Vorstand und die Redaktion wünschen  allen Mitgliedern und Freunden des Heimat-
vereins Gesundheit und Wohlergehen. Wir hoffen, dass bald wieder ein unbeschwertes 
öffentliches und persönliches Leben einkehren kann. Darauf freuen wir uns sehr und en-
gagieren uns dann mit aller Kraft für den Heimatverein, natürlich auch mit Buchungen, 
Reservierungen und geöffneten Museen.
Diese Ausgabe der De Flaasbloom erscheint ausnahmsweise als Online-Angebot des Hei-
matvereins und in wenigen Exemplaren in gedruckter Form. Auch das ist eine Folge der 
aktuell herausfordernden Situation. Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine an-
regende Lektüre. Bitte informiert Euch über Aktuelles und über neue Termine zu verscho-
benen Veranstaltungen unter  http://www.heimatverein-beeck.de/

Die Urkunde kann im Flachmuseum und 
die Plakette in der Geschäftsstelle bestaunt 
werden, das Preisgeld fand auf dem Konto 
des Vereins ein vorläufiges Zuhause. Die Mit-
machaktion „Beeck wird blau“ hat die Idee 
des Flachsanbaus sichtbar auf die gesamte 
Stadt Wegberg hinaus getragen, so begrün-

dete Michael Stock den Juryentscheid. Georg 
Wimmers nahm die Ehrung mit Dank an und 
sagte, dass der Heimatverein stolz darauf 
ist, Mitglieder in seinen Reihen zu haben, 
die Ideen zu Aktionen entwickeln und diese 
kraftvoll umsetzen. Bei „Beeck wird blau“ wa-
ren und sind dies Klara und Heinz Schlömer.  

Informationen für Mitglieder und Förderer des Heimatverein Wegberg-Beeck eV.
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De Flaasbloom
Auf einen Blick:

● „Bongte Kittel“
● Museumstag
● NABU-Garten
● Beecker Pfingstkirmes
● Heimatverein unterwegs
● Flachstag
● „Beecker Erlebnismuseen“
● „Beeck wird blau“                                         
● „KulturRucksack“
● Lieder am Lagerfeuer
● Hättest Du´s gewusst?
● Aktuelles vom Trachtenmuseum
● Unsere nächsten Termine
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Die nächsten Termine auf einen Blick (Wir freuen uns sehr über Besuch 
und Teilnahme vieler Mitglieder!)

So         14.7.        15.00 Uhr       „Märchencafé“ im VTM
Mo-Di  15./16.7.                           „KulturRucksack“ Nähen für 10-14jährige im FM
So          8.9.         10 - 17 Uhr    Flachstag
So          8.9.         10 - 17 Uhr    Spinn- und Färbertreffen
Sa         14.9.        19.00 Uhr     „Komm! Wir singen: Lieder am Lagerfeuer“
So        13.10.       15.00 Uhr     Mundart-Nachmittag „En d´r Jaat on op et Veld“ im FM
So        27.10.       15.00 Uhr     Lesung „Und der Himmel so blau“ im FM

Bongte Kittel 
Am 7.04.2019 fand im Flachsmuseum unser 
Mundartnachmittag mit dem Titel „Bongte 
Kittel“ statt. Unser Thema fand beim Publi-
kum reges Interesse. 
Klara hat es sich nicht nehmen lassen, 
zum Thema Schürzen einen Text auf platt-
deutsch zu verfassen: 

Dr Schlomm 
Eijentlich es dat enne janz effe Lapp mött 
twie Bängele draan, die kann man sech 
henger dr Röck toobenge. 
Dä Schlomm ess soo lang, datt man von 
die angere Klejer nix mije sütt! 
Dä schlomm woar vörr völl de jebruuke: 
Kleenholz sammele vörr et vüer aande-
make, Schoon blank putze, 
op dat Eng von dä Schlomm spöje on Kru-
utmüllkes saubermaake. (dat spaarde Waa-
ter on Seep ) 
Muere uutdöbbe, mött dr Schlomm jet dr 
dreck afrieve – on dann drenbiete, 
mött ene Wisch mött dä Schlomm dr 
döösch afputze, sech dr Schweet mött dr 
Schlomm afputze,
Ja ja, dä Schlomm: 

Beecker Pfingstkirmes
Auch in 2019 war der Heimatverein am 
Pfingstmontag bei der Großen Parade 
auf dem Kirchplatz und beim Festumzug 
vertreten. Mit Heuwagen und Flachswerk-
zeug waren wir zwei Stunden unterwegs. 

Beim Volkstrachtenmuseum hatten sich 
mehr als 10 Kinder gemeldet, die gerne in 
einer Tracht mitgehen wollten. Am Anfang 
war es etwas schwierig, für alle Kinder die 
passende Tracht zu finden. Aber nachdem 
umgekrempelt, abgesteckt und getrickst 
wurde, hatten alle Kinder eine Tracht an 
und waren glücklich. Die Erwachsenen 
hatten ihre Trachten schon vorher anpro-
biert und alles passte genau. Die Kinder 
waren trotz des warmen Wetters sehr 
motiviert und hielten bis zum Ende durch. 
Einige baten mich, ihre Tracht doch schon 
einmal für das nächste Jahr zu reservieren! 
Im Garten des Flachsmuseums endete der 
schöne Tag mit einem wohlverdienten kal-
ten Getränk. Vielen Dank an alle, die daran 
mitgewirkt haben.  GL

Heimatverein unterwegs
Seit 2014 sind wir mit unserem „fahrenden Museum“ auf dem Flachsmarkt Burg Linn 
vertreten. Auch in diesem Jahr war unsere Flachsverarbeitung wieder ein Besucherma-
gnet. Durch die vielen Kontakte erhoffen wir uns auch neue Besucher für unsere Museen. 

Do koosch man sech och de Naas möt put-
ze, beem Koake woar e joot, öm sech de 
Häng afdeputze, 
odder vörr die Schwaade an de Vensterschief 
– mött dr Schlomm wuet die blankjerieve. 
E heet döppe kann man domött aanpacke – 
statt pottlappe 
Vörr Kenger woar enne Schlomm och döcks 
jet wiät: 
hott man ens jet Angst, koosch man sech 
dronger vrkruupe, on meek man de Oohre 
too, ment man, man wüer fott. 
Hott man sech wiejejedonn, dann koosch 
man en dr Schlomm jet jriene, 
domött wuete de Troone afjeputz on noch 
jett övver die Schnueternaas gewischt. 
On iesch die Schürzetääsch 
wat woar doo net alles dren de venge! 
Datt wüer en janz eeje Jeschichte. 
Man kann et net döx jenoch saage: 
sonne Schlomm, dä woar wunderbaar vörr 
de draage. 
On wenn irjendeene von ösch noch enne 
rechtije Schlomm örjes vöngt, dann brengt 
dem doch no heej en et Museum. Datt wü-
er schöön, dämm könne wr dann nächstes 
Joar jruet eruutbrenge, amäng en en extra 
Vitrine!  KS 

Ab sofort haben wir ein neues Logo, das 
zunächst einmal auf die „Beecker Erleb-
nismuseen“ hinweist und dann auf deren 
Träger „Heimatverein Beeck“. Wie kam es 
dazu? 
Die Stadt Wegberg ist touristisch beim 
Heinsberger Touristservice vertreten, die-
ser wiederum hat sich dem „Niederrhein 
Tourismus“ angeschlossen. Somit wird der 
Kreis Heinsberg bundesweit touristisch 
beworben. Einzelne Institutionen waren 
nun gefragt, diesem (nicht billigen) Wer-
beträger beizutreten. Unser Vorstand hat 
daraufhin beschlossen, sich dem „Niederr-
hein Tourismus“ anzuschließen und sich 
auf deren Plattform bewerben zu lassen. 
Dazu erfolgte eine Einladung des Heins-
berger Touristservice e.V. in die Burg Was-

senberg, wo ein Referent 
diese Werbeplattform 
vorstellte. Grundtenor des 
Referenten war, sich eine 
eigene „Duftmarke“ zu-
zulegen, die prägend und 
einprägend ist. So kam es 
zu der Überlegung, unse-
re Museen als „Erlebnis-

museen“ zu bewerben, da hier bei uns nun 
wirklich Museen „erlebt“ werden, und das 
mit allen Sinnen. Sicherlich ein herausra-
gendes Merkmal im Vergleich zu anderen 
Museen. 
Unsere „Außenarbeiter“ haben auf dem 
Flachsmarkt in Krefeld Linn bemerkt , 
dass die Außenwirkung des Namens „Hei-
matverein Beeck“ nicht so effektiv ist wie 
gewünscht. Da wird unsere Arbeit leicht 
abgetan, denn mit „Heimatverein“ verbin-
det man nicht unbedingt die bestehende 
herausragende Arbeit unserer Mitglieder 
für unsere Museen. Natürlich ist der Begriff 
„Heimat“ momentan auch politisch hoch 
im Kurs, so dass wir auf jeden Fall der „Hei-
matverein Beeck e.V.“ bleiben, aber eben 
als Träger unserer „Erlebnismuseen.“ GW

Beide Museen sind auch in den Sommerferien sonntags von 14 - 17 Uhr für Sie geöffnet: Herzlich willkommen!

Flachsmuseum
Holtumer Straße 19
41844 Wegberg

Geschäftsstelle: Holtumer Straße 10 
Tel. (0 24 34) 9 68 88 14
Mail: info@heimatverein-beeck.de
http://www.heimatverein-beeck.de

Museum für 
Europäische Volkstrachten
41844 Wegberg, Kirchplatz 7

Termine und Führungen: 
Tel. 0152 3780 5636
Mail: buchungen@heimatvereinbeeck.de

Die Beecker Museen sind vom 24. März bis zum 27. Oktober 2019 sonntags von 14-17 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Führungen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich.
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Warum auf einmal: „Beecker Erlebnismuseen?“

Auch in diesem Jahr bietet der Heimatver-
ein in den Sommerferien „Nähen für Kin-
der“ an. 
Die Workshops richten sich an Kinder 
zwischen 10 und 14 Jahren. Stoffe für die 
Rucksackbeutel oder Taschen können die 
teilnehmenden Kinder an einem Tag selbst 
zuschneiden und nähen. 
Unser Mitarbeiter-Team hilft bei der Umset-
zung eigener kreativer Ideen und ermögli-
cht den Kindern erste Näh-Erfahrungen. 
Die Nähmaschinen werden gestellt. Einige 
Stoffe und Stoffreste sind vorhanden, eige-

Ausstellungseröffnung 
SchmuckKulturen 2.0
So schön und erfolgreich wie das Museums-
jahr 2018 zu Ende ging, so toll und beein-
druckend wurde es im März 2019 wiederer-
öffnet. Da unsere Schmuckausstellung im 
letzten Jahr ein Besuchermagnet war, bot 
sich eine Weiterführung 2019 an. Um aber 
auch „alten“ Besuchern „Neues“ zu bieten, 
wurde der größte Teil der Ausstellung (fast 
80 %) ausgetauscht. Möglich wurde dies 
auch durch die immens große und außer-
gewöhnliche Sammlung von Frau Irene Stei-
ner. Der Start des Museumsjahres wurde mit 
einem eindrucksvollen Programm gefeiert: 
Die Eröffnungsworte sprachen Georg Wim-
mers, Irene Steiner und Gregor Laufenberg. 
Zum Trachtenmuseum passend trat das Alp-
horn-Trio aus Herdecke auf. Andrea Schober, 
Reinhard Scholz und Tim Lin, Sieger 2016 
beim internationalen Alphornwettbewerb, 
spielten in Miesbacher-Trachten auf ihren 
Alphörnern Lieder aus den Bergen. Man 
wurde dabei richtig melancholisch und spür-
te das Fernweh zu den Bergen. Als dann 
Reinhard und Tim mit dem Schuhplattlern 
begannen, waren alle aus dem Häuschen. 
Lustig und lebensfroh führte das Ehepaar 
Brendel Tänze aus Rumänien und Mähren 
in den dazugehörigen Trachten vor. Das Pu-
blikum war mehr als begeistert und es wur-
de kräftig im Takt mitgeklatscht und manch 
einem juckte es in den Füssen und er hätte 
gerne mitgetanzt. An dieser Stelle noch ein-

mal einen recht herzlichen Dank an die Mu-
siker. Für die über 100 Besucher war es ein 
eindrucksvoller Nachmittag.
Bei einem Gang durch die Ausstellung gab 
es viele neue Ausstellungsstücke zu bewun-
dern: die Trachtengruppe aus Lindorst, eine 
Tracht aus Liechtenstein, die Radhauben-
sammlung aus dem Bodenseeraum, Trach-
tenteile aus dem Volkskunsthaus Wallach 
in München sowie viele weitere, neue und 
ausgefallene Schmuckstücke. 
Dieses scheint sich auch herumgesprochen 
zu haben, denn es kommen viele Sonntags-
besucher, aber auch Gruppen. Für die Stu-
denten der Textilhochschule Mönchenglad-
bach gehört im Rahmen des Flachsdiploms 
eine Führung im Volkstrachtenmuseum 
ebenfalls zum Programm. Weitgereiste Gä-

ste aus München, Hamburg oder Leipzig 
sind mehr als begeistert und erstaunt, was 
der Niederrhein doch alles zu bieten hat. 
Für alle Interessierten besteht noch bis De-
zember die Möglichkeit, die Ausstellung zu 
besuchen. 

Schätzchen
Zum Museumstag hatten wir wieder den 
Kunsthistoriker Simon Hofer zu Gast, der 
unter dem Motto “Schätzchen schätzen“ für 
unsere Besucher da war, um deren Schmuck 
zu taxieren. Dieses Angebot wurde reichlich 
in Anspruch genommen und soll auch im 
Dezember zum Weihnachtsmarkt wieder-
holt werden. GL

„Märchencafé“ für 
Familien mit Kindern
Am 14. Juli findet im Hofcafé des Volks-
trachtenmuseums um 15 Uhr zum ersten 
Mal eine außergewöhnliche Veranstaltung 
statt mit dem Thema: „Märchencafé“ – über 
Schmuck und Schätze und deren Geheim-
nisse.
Gabriele Claßen, gelernte Märchenerzäh-
lerin und Mitglied des Beecker Heimatver-
eins wird eine Stunde lang im Hofcafé den 
Kindern Märchen erzählen von Helden und 
Heldinnen, die oftmals zu Beginn Lumpen, 
später königliche Kleidung tragen, oder 
wundervolle Schätze finden, Perlen und 
Edelsteine.
Die Eltern und/oder Großeltern können in 
dieser Zeit eine Führung durch die aktuelle 
Trachtenschmuckausstellung genießen und 
das Thema ganz anders angehen.
Anschließend lädt der Heimatverein noch zu 
Kaffee und Kuchen ein.

Alphorn-Trio aus Herdecke: Andrea Schober, Reinhard 
Scholz und Tim Lin 

Irene Steiner und Gregor Laufenberg Unser neues „Hofcafé“ im Trachtenmuseum

ne Stoffe können aber auch gerne mitge-
bracht werden. Gesammelte Reißverschlüs-
se, Knöpfe, Zier-Borden etc. sind sehr gut 
wieder verwertbar. 
Jeweils bis zu 10 Kinder können an einem 
der folgenden Tage teilnehmen: 
15.Juli oder 16. Juli 2019, jeweils von 10 – 15 
Uhr. Diese Workshops werden vom Land 
NRW unterstützt, deshalb sind sie für die 
Kinder kostenlos. 
INFORMATION & ANFRAGEN unter +49 
152 3780 5636 oder buchungen@heimat-
verein-beeck.de KS

Taschen und Co – KulturRucksack 2019
Das nächste große Ereignis: 

„Flachstag“  
am 8. September 2019 
Der 8.9.2019 sollte sich bei jedem einprägen: 
Großer „Flachstag“ im Flachsmuseum mit 
Einbringen der Ernte aus dem Projekt „Beeck 
wird blau“. Geplant ist ein Tag mit Flachsver-
arbeitung (Riffeln des geernteten Flachses), 
Bleuen und Übergabe des Leinsamens an 
die Mitglieder der Schrofmühle. Das Projekt: 
„Beeck wird blau“ findet so seinen würdigen 
Abschluss und sicherlich auch seinen Höhe-
punkt. Prämiert werden der am höchsten 
gewachsene Flachs und die besten einge-
schickten Fotos aus der Projektzeit. 
Ein zweiter wichtiger Punkt wird das Färben 
des Leinens sein. Der NABU hat ja bekann-
termaßen in unserem Garten Färberpflanzen 
angebaut und mit Hilfe unseres Mitgliedes 
Birgit Menzel, Kunstpädagogin, wird aus 
dem „Flachstag“ auch ein „Färbertag“, an 
dem wir im wahrsten Sinne des Wortes „blau 
machen“. 
Andere alte Handwerke werden präsentiert, 
ein Trödelmarkt bietet alte nicht mehr be-
nutze Gegenstände aus unseren Museen an 
und die Geselligkeit soll auf keinen Fall zu 
kurz kommen. Also: Ein familienfreundlicher 
„Flachstag“, der zum „Erlebnistag“ werden 
soll. Herzlich willkommen! GW

ein und am Besuch der Museen ausbauen
- Mit vielen Fotos darstellen, was Worte 
alleine nicht ausdrücken können
- Bewährtes bewahren und weiterentwi-
ckeln, Neues wagen, Vielfalt an Themen
Ein verändertes Redaktionsteam startet 
bei „Null“, entwickelt einen eigenen Weg 
mit einem eigenen Stil. 
Wir wünschen Euch weiterhin eine treue 
Leserschaft und sagen „tschüss, maakt et 
joot un passt opp Oesch opp!“

Euer bisheriges Redaktionsteam:  
Karin Classen, Werner Palm, Peter Hanf

Schlömer erstellt auch wie bisher Texte und 
Informationen zu Veranstaltungen und ins-
besondere zu den Aktivitäten rund um die 
Förderprogramme, Werner Palm wird auch 
weiterhin für Fotos Ansprechpartner sein. Ei-
ne nächste Ausgabe der Flaasbloom würden 
wir gern zu Beginn des kommenden Muse-
umsjahres im März herausgeben. Vielleicht 
finden sich ja interessierte Mitglieder, die 
dazu beitragen möchten. Wenn sich jemand 
für eine Mitarbeit interessiert, bitte beim Vor-
stand melden! Herzlich willkommen! 

Ein Dankeschön vom Vorsitzenden des Heimatvereins,  
Georg Wimmers:

Und da ist es mehr als richtig, wenn wir 
uns ab und zu auch einmal selbst feiern 

und auf die Schulter 
klopfen. „Eigentlich“ 
macht die ganze Arbeit 
ja auch Freude und man 
erlebt ein schönes Mitei-
nander. 
Ob es noch weitere Men-
schen gibt, (vielleicht 
auch „junge Rentner“?) 
die Zeit und Lust haben, 
sich in den Museen zu 
engagieren? Wen könnte 

man ansprechen und einladen? Das wäre 
für die weitere Zukunft des Heimatvereins 
und der Museen äußerst wichtig! 

„Da ist ein Birnchen kaputt“

Zwei Lehrtafeln mit interessanten 
Fragen im Quizformat mit drehbaren 
Würfeln und handgeschnitzten Lö-
sungsbuchstaben für die Antworten 
sind neue Blickfänge im Außengelän-
de des Museums. Die Fragen stam-
men aus zwei Bereichen: Im „NABU 
Färbergarten“ geht es um Vögel, In-
sekten und Pflanzen. Im Rasenbereich 
steht das Bearbeiten von Flachs im 
Mittelpunkt. Danke an Gisela Stotzka 
und Gerd Blum für die sehr anspre-
chende und einladende Gestaltung! 
Die Kinder beim Flachsdiplom haben 
Freude beim Lösen. 
Testen auch Sie Ihr Wissen!!!

Wer kennt sich aus?



Informationen des Heimatvereins Wegberg-Beeck   ·  https://beecker-erlebnismuseen.de
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 Die nächsten Termine

Schwerpunkt-Thema:

Unser Backes - eine Erfolgsstory
Bericht auf Seite 3

Das war ein ganz besonderer Flachstag in diesem 
Jahr! Partnerorganisationen aus dem Verbund „Heins-
berger Land – das schmeckt man“ boten kulinarische 
Köstlichkeiten aus der heimischen Region. Gemein-

sam mit allen Museen des Kreises 
Heinsberg beteiligten wir uns an einem 
Mitmachprogramm für die ganze Fa-
milie. Während des gesamten Tages 
gab es ein buntes Treiben in beiden 
Häusern. Und wie in jedem Jahr wur-
de auch der längste Flachs prämiert, in 
diesem Jahr kam er aus Bayern mit der 
stolzen Länge von 1,36 cm. Gehegt und 
gepflegt wurde er von unserem Mit-
glied Herbert Förster aus Amberg. 
Häufig wurde er von Vorübergehenden 
gefragt, welch seltene Blumen er denn 
in seinem Garten hätte!  
Einen Sonderpreis für ein extra schön 
gewachsenes und zusammengestelltes 
Flachsbündel erhielt Emilia Bolten aus 

Beeck – sie war am Flachstag auch gleichzeitig als Sän-
gerin aktiv mit den Beecker „Ohrwürmern“. 
Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern und danke 
an alle, die sich bei „Beeck wird blau“ beteiligt haben.

Geschenk vom Heimatverein Gescher
Gerade angeliefert und unserem fachkundigen Team vorgestellt: eine neue Wannmühle als 
Geschenk vom Heimatverein Gescher, mit dem wir seit einigen Jahren verbunden sind und 
uns regelmäßig austauschen. Vielen Dank!

Fotoshooting  
am Familientag
Unser Beitrag zum gemeinsamen Familien-
tag in allen Museen des Kreises Heinsberg 
brachte ein „volles Haus“ im Trachtenmu-
seum. Gregor Laufenberg und Rita Borgs 
zeigten mit Begeisterung ständig neuen 
Gruppen die wunderschönen Trachten. Vor 
der „Zeitreise“ stauten sich zeitweise die Be-
sucher und vor allem junge Gäste probierten 
ein neues Outfit fürs Fotoshooting. Ein rund-
um gelungener Tag! 

Dass die Zeitreise von 
Jung und Alt begeistert 
angenommen wird, zei-
gen unsere Bewertungs-
säulen und spontane 
Einträge ins Besucher-
buch. 

Eine Zeit-Reise 

von den 50er bis in die 90er JahreM
ei
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Flachsmuseum

Holtumer Straße 19

41844 Wegberg

Geschäftsstelle: Holtumer Straße 10 

Tel. (0 24 34) 9 68 88 14

Mail: info@heimatverein-beeck.de

http://www.heimatverein-beeck.de

Museum für 

Europäische Volkstrachten

41844 Wegberg, Kirchplatz 7

Termine und Führungen: 

Tel. 0152 3780 5636

Mail: buchungen@heimatvereinbeeck.de

Die Beecker Museen sind vom 24. März bis zum 27. Oktober 2019 sonntags von 14-17 Uhr 

bei freiem Eintritt geöffnet. Führungen sind nach Terminabsprache jederzeit möglich.

T R Ä G E R :  H E I M A T V E R E I N  W E G B E R G - B E E C K  E . V.

Der „Codex der Trachten und Kostüme“ ist 
eine einzigartige Faksimile-Ausgabe eines 
deutschen Manuskripts aus dem 16. Jahr-
hundert, das 125 Gouache-Aquarelle mit 
Kleidungsabbildungen aus Spanien, dem 
Heiligen Römischen Reich Kaisers Karl V. 
und entfernteren Orten wie Amerika und 
Afrika präsentiert. Diese seltene Hand-
schrift ist eine unschätzbare Quelle für die 
Modegeschichte und besticht durch ihre 
bezaubernden Illustrationen.
Herr Peter Thönneßen hat uns dieses 
wertvolle Buch geschenkt, damit es einen 
würdigen Platz in unserem Trachtenmu-
seum erhält und so vielen Besuchern zu-
gänglich wird.

Köper, Atlas, Panama
Am Sonntag, 27. Oktober ist der letzte 
allgemeine Handarbeitstreff dieses Jahres 
zum spinnen, sticken, stricken usw.
Ab 14 Uhr geht es um „Köper, Atlas, Pana-
ma“. Nach einem Besuch der Ausstellung 
im Trachtenmuseum „Jeans zwischen 
Wahnsinn und Nachhaltigkeit“ (erstellt 
von einem Kurs am Gymnasium Weg-
berg) schließt sich der Workshop zum 
Kennenlernen von Grundbindungen 
beim Weben an. Dabei kann jeder Teil-
nehmer einen kleinen Muster-Teppich in 
selbst gewählter Bindung herstellen. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Workshops werden  
unterstützt durch die  
Regionale Kultur Förderung 

In den nächsten Wochen werden im 
Flachsmuseum häufig Martinslieder zu 
hören sein neben einem langen Martins-
zug aus beleuchteten Playmobil-Figuren, 
wenn Kindergärten und Grundschulen 
mit Georg Wimmers altbekannte Mar-
tinslieder singen.
Erwachsene sind am 9. November ab 15 
Uhr eingeladen, bei Kaffee und Kuchen 
ebenfalls alte Martinstraditionen mit 
Mundartbeiträgen und Liedern aufleben 
zu lassen. Dazu gehört auch ein gemein-
sam mit dem Beecker Martinskomitee 
organisiertes „Hexen“, jahrelang fester 
Bestandteil der heimischen St. Martins-
Traditionen. 

Loop Möller loop, 
Mundart und hexen

Beim Anblick der Playmobil- 
Figuren war die Idee geboren, 
einen großen Sankt Martinszug mit 
beleuchteten Modellen zu basteln. 
Von der Idee bis zum Modell, 
welches wir 2021 im Wegberger 
Forum ausgestellt hatten, gab es 

viel Arbeit, die sich aber gelohnt 
hat. Im letzten Jahr stand der 
St. Martinszug im Düsseldorfer 
Landtag. In diesem Jahr ist er 
wieder unterwegs und wird in 
Willich und im Beecker Flachs-
museum ausgestellt.

Playmobil Sankt Martinszug - Ausstellung
im Flachsmuseum vom 27. Oktober bis 10. November 2024
Der Macher dieses Zuges, Joachim Bobert vom Martinskomitee Harbeck-Berg, schreibt dazu:

Codex der Trachten und Kostüme

 

Neues aus dem VolkstrachtenmuseumEin großartiger Sommer für die Beecker Museen
Gut besuchte Sonntagsöffnungen, zahl-
reiche Führungen für Besuchergruppen 
und wie seit Jahren viele Workshops mit 
Schulklassen – über fehlende Arbeit konn-
ten wir uns in diesem Jahr nicht beklagen! 

„never too old for Rock“n“Roll mit den 
Rockvoices am Freitag, 5.7. 2024

Summer of love am 13.7. 2024 Singen am Lagerfeuer am 10.8. 2024

Flachstag am 8. September

Beste Reste – 
zwei weitere textile Workshops 
im Flachsmuseum 
Spinnen mit Handspindel und Spinnrad 
am 25. August: eine Anzahl Spinngeräte 
aus zahlreichen Ländern und Jahrhunderten 
bot sich den interessierten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern am Spinnkurs im 
Flachsmuseum. 
Gewohnt informativ und anschaulich zeigte 
und erläuterte unser Expertenteam mit 
Brigitte Caspers, Doris Fischer und Andreas 
Stone den Anwesenden Geschichte, Herkunft 
und Anwendung der unterschiedlichsten 

Spinngeräte nebst Zubehör. Dann ging es 
an die praktische Arbeit mit den Versuchen, 
aus dünnen Fasern einen gleichmäßig 
gesponnenen Faden zu entwickeln. Geduld 
und Geschick waren gefragt und nicht sel-
ten „riss der Faden“. Ein Ausspruch einer 

Und es gab noch viel mehr:
Die Musikveranstaltungen im Flachsgarten 
standen unter einem besonders guten Stern. 
Das Wetter spielte fast immer mit und alle 
Musikgruppen boten beste Unterhaltung! 

Das schon traditionelle „Singen am Lager-
feuer“ im August brachte sogar einen ab-
soluten Besucherrekord mit mehr als 330 
begeisterten Sängerinnen und Sängern. 
Hier einige Impressionen:

Teilnehmerin aus vollem Herzen: „ich sticke 
und nähe schon seit Jahren, aber wenn ich 
sehe, wieviel Arbeit in der Herstellung steckt, 
werde ich künftig jeden einzelnen Faden zu 
schätzen wissen“.

Bandweben: mit „fertigen“ Fäden ging 
es am 22. September mit dem Flechten und 
Bandweben weiter. Dabei konnten im Lau-
fe des Nachmittags Muster für Bänder oder 
Gürtel erprobt und hergestellt werden, was 
eine Teilnehmerin zu dem Ergebnis brachte: 
„ich glaube, ich habe ein neues Hobby ent-
deckt“.  

Herbert Förster aus Amberg 
mit seinem "Siegerflachs"

Emilia Bolten aus Beeck  
erhielt einem Sonderpreis

Neuer Filmbericht 
über unsere Museen 
freigeschaltet
In den letzten Wochen waren beide Mu-
seen zeitweise für Filmaufnahmen ge-
schlossen – ein neuer Trailer zur Arbeit in 
unseren beiden Häusern mit Kurzvorstel-
lung der Dauer- und Sonderausstellungen 
und ein Trailer zur „Zeitreise” wurden vom 
TV Regio-Team erstellt. Zu sehen sind 
die Aufnahmen auf unserer Internetseite  
https://beecker-erlebnismuseen.de.

Sonntags  14.00 - 17.00 Uhr:  Willkommen in den Erlebnismuseen

So 13.10.  14 – 17 Uhr     letzter Termin für ein „Flachsdiplom“
So 27.10.   10 – 13 Uhr     Frühschoppen

So 27.10.   11 Uhr             Sankt-Martinszug-Ausstellungs-Eröffnung
28.10. / 30.10. / 1.11. / 3.11. / 4.11. / 6.11. / 8.11. jeweils von 15 – 18 Uhr 
                                       Öffnungszeiten zum Besuch der Sankt-Martinszug-Ausstellung  
                                       (Sonderführungen für Gruppen unter 02434/4321)

So 27.10.  14 – 17 Uhr     allgemeiner Handarbeitstreff und Workshop „Weben“
Sa 9.11.   15.00 Uhr        Mundartnachmittag zum Thema: „Loop Möller loop“ 
                                      mit anschließendem Hexen
So 24.11. 10 – 13 Uhr     Frühschoppen
So  1.12.  15.30 Uhr        Komm! Wir singen. Advent im Flachsmuseum
So 22.12. 15.30 Uhr        Wenn die 4. Kerze brennt - Offenes Singen St. Vincentius Beeck
So 29.12. 10 – 13 Uhr     Frühschoppen

Sa 22.2.  18.11 Uhr         Karneval im Flachsmuseum mit den Oldtimers
Frühschoppen im neuen Jahr: So 26. Januar, So 23. Februar, So 30. März 
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